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Konrad Melmer Gedenkskirennen

am Samstag, den 16. 02. 2019

in ald i.P. Galtwiesenlift

Startnummernausgabe: ab 9 Uhr im ielraum

Start: 10 Uhr, 2. Durchgang im Anschluss

Nenngebühr: bei Startnummernausgabe  ,  für Kinder, Schüler, ugendliche   5,  für Erwachsene

Skiliftkarte: erhältich bei der Skiliftkassa egio ard gültig!

Anmeldung: ADEG Seelos und Gemeindeamt bis Freitag, den 15. 02. 2019

Preisverteilung: nach Auswertung des Skirennens bei der ausenstation aldeck

Hinweis: Helmpflicht für alle eilnehmer nnen! Der eranstalter lehnt ede Haftung für

Unglücksfälle sowohl den ettläufern als auch dritten Personen gegenüber ab.

Auf rege eilnahme hofft die urn  und Sportunion oppen

NENNUNG

Name:

geb. am:

elefon:

Unterschrift Erziehungsber.:

bei minder ährigen Unterschrift Erziehungsberechtigten

Diesen Abschnitt bitte ausschneiden und bei ADEG Seelos bis spätestens Freitag, den 15. 02. 2019 abgeben!

Einladung und Ausschreibung zum

ugestellt durch Post.at
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Rang Teilnehmer Klasse w/m Zeit 1. DG Zeit 2. DG Gesamt Rang

1 Köll Maria (Mascha) Bambini w 0:49,43 0:45,65 1:35,08

2 Prantl Rosalie Bambini w 1:27,67 1:04,28 2:31,95

3 Eiter Elena Bambini w DNF 0:52,73 2:52,73

1 Huter Tobias Bambini m 0:51,76 0:50,35 1:42,11

2 Prantl Jakob Bambini m 0:53,29 0:48,99 1:42,28

3 Thaler Rene Bambini m 0:55,81 0:50,64 1:46,45

4 Auer Max Bambini m 0:52,20 0:55,86 1:48,06

5 Auer Ben Bambini m 1:14,26 1:12,03 2:26,29

6 Thaler Luca Bambini m 1:29,20 1:02,38 2:31,58

1 Ambrosi Eva Maria Kinder I w 0:44,87 0:41,16 1:26,03

2 Raggl Emily Kinder I w 0:46,31 0:43,55 1:29,86

3 Ambrosi Ellena Kinder I w 0:46,41 0:43,50 1:29,91

4 Pfausler Rosa Kinder I w 0:47,35 0:44,17 1:31,52

5 Köll Laura Kinder I w DNF 0:45,03 2:45,03

6 Raggl Marie Kinder I w 0:53,25 DNF 2:53,25

1 Santer Janis Kinder I m 0:43,44 0:39,65 1:23,09

2 Raggl Elias Kinder I m 0:45,40 0:40,81 1:26,21

1 Rietzler Paula Kinder II w 0:44,32 0:41,48 1:25,80

1 Rauch Isidor Kinder II m 0:39,97 0:37,55 1:17,52

2 Santer Elias Kinder II m 0:42,00 0:37,93 1:19,93

3 Klotz Joel Kinder II m 0:42,62 0:38,20 1:20,82

4 Lutnyk Anton Kinder II m 0:42,24 0:39,31 1:21,55

1 Köll Lisa Schüler I w 0:40,27 0:37,49 1:17,76

2 Schatz Lorena Schüler I w 0:40,11 0:37,73 1:17,84

3 Wiesenegg Anna Schüler I w 0:41,79 0:38,27 1:20,06

4 Rietzler Sophia Schüler I w 0:43,37 0:38,59 1:21,96

1 Larcher Noah Schüler I m 0:38,67 0:36,84 1:15,51

2 Schuchter Philipp Schüler I m 0:39,62 0:36,11 1:15,73

3 Natter Matthäus Schüler I m 0:40,74 0:37,45 1:18,19

4 Neururer Andreas Schüler I m 0:42,01 0:38,28 1:20,29

1 Pfausler David Schüler II m 0:36,47 0:34,05 1:10,52

2 Larcher Levi Schüler II m 0:37,25 0:33,56 1:10,81

3 Neurerer Paul Schüler II m 0:37,61 DNF 2:37,61

1 Pfausler Stefanie Jugend II w 0:42,96 0:39,53 1:22,49

1 Schöpf Karl AK SEN m 0:34,60 0:33,33 1:07,93

2 Mayerl Arnold AK SEN m 0:35,64 0:35,30 1:10,94

3 Schuchter Richard AK SEN m 0:38,14 0:36,81 1:14,95



1 Melmer Stefan AK IV m 0:33,98 0:31,68 1:05,66

2 Schuchter Thomas AK IV m 0:34,54 0:32,13 1:06,67

3 Köll Johannes AK IV m 0:34,57 0:32,75 1:07,32

4 Rangger Kurt AK IV m 0:36,28 0:34,18 1:10,46

5 Mayr Ingo AK IV m 0:36,33 0:34,81 1:11,14

6 Lutnyk Alexander AK IV m 0:38,07 0:36,76 1:14,83

1 Krismer Maria AK III w 0:33,95 0:32,03 1:05,98

2 Raggl Huter Sonja AK III w 0:36,41 0:35,11 1:11,52

3 Klotz Barbara AK III w 0:38,61 0:36,58 1:15,19

4 Santer Sonja AK III w 0:37,98 0:37,66 1:15,64

5 Lutnyk Schuler Philo AK III w 0:38,73 0:37,77 1:16,50

6 Pfausler Maria AK III w 0:40,67 0:39,46 1:20,13

1 Miglar Manfred AK III m 0:32,88 0:31,42 1:04,30

2 Santer Ralf AK III m 0:33,55 0:32,27 1:05,82

3 Pfausler Thomas AK III m 0:33,82 0:32,29 1:06,11

4 Schuchter Stefan AK III m 0:34,08 0:32,61 1:06,69

5 Reinstadler Armin AK III m 0:35,06 0:33,43 1:08,49

6 Neururer Günter AK III m 0:34,70 0:34,83 1:09,53

7 Köll Johannes AK III m 0:36,06 0:34,93 1:10,99

8 Rietzler Mathias AK III m 0:37,05 0:34,98 1:12,03

9 Raggl Thomas AK III m 0:36,70 0:35,72 1:12,42

10 Neururer Stefan AK III m 0:36,14 0:36,71 1:12,85

11 Pfausler Markus AK III m 0:36,81 0:36,31 1:13,12

12 Natter Michael AK III m 0:37,31 0:35,90 1:13,21

13 Raggl Wolfgang AK III m 0:37,54 0:35,93 1:13,47

1 Ambrosi Verena AK II w 0:39,61 0:37,46 1:17,07

2 Köll Irina AK II w 0:41,51 0:39,36 1:20,87

3 Pfausler Pia AK II w 0:41,29 0:39,95 1:21,24

1 Huter Christof AK II m 0:31,81 0:30,30 1:02,11

2 Klotz Florian AK II m 0:31,81 0:30,49 1:02,30

3 Schuchter Andreas AK II m 0:35,26 0:32,23 1:07,49

4 Schuchter Klemens AK II m 0:34,62 0:33,74 1:08,36

5 Baumann Jochen AK II m 0:35,36 0:33,82 1:09,18

6 Thaler Mario AK II m 0:42,29 0:40,33 1:22,62

1 Köll Matthias AK I m 0:39,78 0:38,40 1:18,18

2 Schöpf Andre AK I m 0:43,67 0:41,95 1:25,62
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zur Sitzung des Gemeinderates 

am Dienstag, den 26. Februar 2019 um 19.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

 

TAGESORDNUNG 

Pkt.  1) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Änderung der Richtlinien für die Gewährung der 
Mietzins- und Annuitätenbeihilfe. 

Pkt.  2) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Änderung der Vereinbarung und Satzung des 
Gemeindeverbandes zur Förderung des Krankenhauses Zams. 

Pkt.  3) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Ansuchen um eine Wohnbau- bzw. 
Wirtschaftsförderung. 

Pkt.  4) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Auftragsvergaben für die 
Neuerrichtung der Kinderbetreuungseinrichtung. 

Pkt.  5) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Auftragsvergaben für die Tiefbauarbeiten für die 
Verlegung des LWL-Glasfaserkabels (Bauabschnitt Gemeindeamt bis Trankhütte und 
Gemeindeamt bis Oberängern). 

Pkt.  6) Information über die geplante Vorplatzüberdachung am Schulhausplatz. 

Pkt.  7) Beratung und Beschlussfassung bezüglich einer Haftungs-/Bürgschaftsübernahme für den bei 
der Hypo aufgenommenen Kontokorrentkredit für den Gewerbepark Baustufe 3. 

Pkt.  8)  Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Raumordnungsangelegenheiten. 

Pkt.  9) Anträge, Anfragen und Allfälliges. 

 
 

Die Sitzung ist grundsätzlich „öffentlich“ 
 
 

Angeschlagen am:   08.02.2019      Der Bürgermeister: 

Abzunehmen am:    27.02.2019            Mayr Ingo e.h. 
 
Abgenommen am:        
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Im bestehenden Gewerbepark an der Bundesstraße gelangt ab Herbst 2018 die 
nunmehr 3. Ausbaustufe zur Ausführung. 
 
Dadurch entstehen neue Gewerbegrundstücke im Ausmaß von ca. 12.000 m², die 
zum Verkauf stehen. Derzeit (Stand September 2018) werden die Flächen durch die 
Erdbewegungsfirma Prantl gerodet und bis ca. April 2019 durch entsprechende 
Gelände- und Grundstücksanpassungen (Aufschüttungen) baureif fertiggestellt.  
 
Ab ca. Sommer 2019 stehen die Gewerbegrundstücke somit für eine Bebauung zur 
Verfügung. Die Grundstücksgrößen können dem jeweiligen Bedarf angepasst 
werden. Diese sind voll erschlossen und zwar mit Wasser, Kanal, Strom, Gas, 
Glasfasernetz der Gemeinde etc. Es besteht eine direkte Anbindung an die 
Bundesstraße B171 bzw. ist der Autobahnanschluss Ötztal nur 3 Kilometer 
entfernt. 
 
Im Gewerbepark Roppen sind derzeit schon folgende Firmen angesiedelt: 
Stahl- und Metallbau Hörburger, Schlosserei Ambrosi, Erdbewegungen und 
Transporte Prantl, Bürofiliale Porr, Supersnow - Schneekanonen, Pure Green - 
Naturkosmetik, Praxmarer Innenausbau, Kfz-Service Tschuppi, Bofrost- 
Tiefkühlkost, Transporte Gabl, Laskaj Leitschienenmontage, Gerüstebau Seifert, 
Herbo Bau, Pflasterverlegung Pachler sowie der Gastronomiebetrieb Eigls Grillstube 
 
Die Gewerbeflächen gelangen zu einem günstigen Quadratmeterpreis zum 
Verkauf. Weiters kommen Gewerbetreibende in der Gemeinde Roppen in den 
Genuss spezieller Wirtschaftsförderungen. Nähere Infos dazu erhalten Sie im 
Gemeindeamt Roppen von 
 

Amtsleiter Röck Harald 
Tel. 05417 / 5210-14 

amtsleiter@roppen.tirol.gv.at 
 

Gewerbepark 
Baustufe 3 

mailto:amtsleiter@roppen.tirol.gv.at


 

 
 
 
 
 

 



Informationen LWL-Anschlüsse – Glasfasernetz der Gemeinde Roppen

 Allgemeine Informationen für LWL-Anschlüsse  

o

Auf dem Weg in die Zukunft investiert die Gemeinde Roppen 
derzeit in den Ausbau des eigenen Glasfasernetzes. Ein großer Teil 
unseres Dorfes ist bereits mit Leitungen erschlossen. Der Ausbau 
wurde dabei mit öffentlichen Mitteln des Landes Tirol gefördert 
und in Zusammenarbeit mit heimischen Firmen ausgeführt.



Glasfaser bis ins Gebäude !

Viele Internet-Anbieter sprechen von zukunftssicheren 
Glasfasernetzen, verwenden aber für den letzten Teil ihrer 
Anbindung bestehende Kupferleitungen, die für große Bandbreiten 
und superschnelles Internet eine wesentliche Engstelle bilden. 
Grund hierfür: Die Leistungsfähigkeit von Kupfer nimmt im 
Gegensatz zu Glasfaserleitungen mit jedem Meter ab. Das einzige 
Glasfasernetz in Roppen, das wirklich im Haus endet, ist das LWL-
Netz der Gemeinde Roppen in Zusammenarbeit mit den hier 
angeführten offiziellen Partnern!

Mit Breitband ultraschnell surfen
Moderne Internetanschlüsse bieten viele Möglichkeiten: schnell 
Musik herunterladen, Fernsehen über TV online schauen oder 
einfach nur richtig schnell surfen. Aber gerade bei uns im 
ländlichen Raum waren leistungs-fähige Zugänge lange Zeit nicht 
verfügbar. Wir machen superschnelle Surfgeschwindigkeiten nun 
möglich.

Was ist Glasfaser und welche Vorteile bringt es?
Glasfaserkabel übertragen Daten und Signale in Form von 
Lichtwellen. Die Verwendung von Glasfaser bietet die Möglichkeit 
einer sehr viel schnelleren und qualitativ hochwertigeren 
Übertragung, als dies mit elektrischer Übermittlung realisierbar ist.

Kann mein Objekt an das Glasfaserkabel angeschlossen 
werden?
Dem Menüpunkt „Übersichtsplan der derzeit erschlossenen LWL-
Gebiete“ können Sie entnehmen, welche Bereiche unseres 
Ortsgebietes derzeit schon mit dem Glasfasernetz der Gemeinde 
erschlossen sind.

Unser Tipp: Melden sie sich mit nachstehenden Formular 
„Anschlussantrag für einen LWL-Anschluss“ an und wir 
überprüfen, ob Ihr Objekt im Anschlussbereich liegt und ein 
Anschluss möglich ist.

Der weitere Ausbau des LWL-Netzes in unserem Ortsgebiet erfolgt
in den nächsten Jahren in Etappen und ist abhängig von der 
Nachfrage. 

Wie erfolgt die Anbindung an das Glasfaserkabel?
Das Glasfaserkabel wird von der Gemeinde Roppen auf deren 
Kosten bis zur Grundstücksgrenze des Anschlussobjektes verlegt 



(wofür die Anschlussgebühren an die Gemeinde anfallen – siehe 
Menüpunkt Preise). Ab hier ist der Anschlusswerber in Absprache 
und Zusammenarbeit mit unserem Anschlusspartner „TirolNet“ für 
die weitere Verlegung und den Anschluss zuständig.

Welche monatlichen Kosten fallen an?
Unser Anschlusspartner TirolNet bietet attraktive und 
maßgeschneiderte Pakete für Private und auch Business-Kunden. 
Informieren Sie sich nachstehend über die Preise und möglichen 
Pakete unseres Anschlusspartners TirolNet bzw. kontaktieren Sie 
für genauere Informationen deren Mitarbeiter unter den 
angegebenen Kontaktdaten (siehe Menüpunkt – Kontakt – 
Anschlusspartner) - www.tirolnet.com.

VoIP – Telefonie über die Internetleitung
In Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Telekommunikationsanbietern wird auch die Telefonie als 
zusätzlicher Dienst über die Internetverbindung angeboten. Die 
bestehende Rufnummer mit der lokalen Vorwahl des jeweiligen 
Ortes kann bestehen bleiben und portiert werden. Somit ist 
optimale VoIP Qualität durch das hochqualitative Glasfasernetz 
möglich. Weitere Infos dazu erhalten Sie bei unserem 
Anschlusspartner TirolNet – www.tirolnet.com.









Autor: Ewald Auer aus Imst 

BEZIRK IMST (ea). Nach der Winterpause starteten die 
Sportschützen des Bezirkes Imst mit den Rückrunden bei den 
Raiffeisen-Bezirksrundenwettkämpfen mit dem Luftgewehr 
und der Luftpistole. Bei den Luftgewehrmeisterschaften 
(stehend frei) setzte Umhausen 1 auch im neuen Jahr seine 
Siegesserie fort und besiegte Roppen 1 (aktuell Rang Drei) mit
1624,0 : 1615,8 Ringen. Auch die zweiplatzierte Mannschaft 
Mieming 1 begann die Rückrunden mit einem Sieg. In der 
Klasse B festigte Roppen 2 die Tabellenführung - mit 1568,8 
Ringen holte sich die Mannschaft beide Punkte gegen Oetz 1 
(1552,2). In der Tabelle führt Roppen 2 vor Imst 1 und Oetz 1.
Haiming 2, Tabellenführer der Klasse C, startete ebenfalls mit 
einem Sieg in die Rückrunden und führt in der Tabelle vor 
Imst 2 und Umhausen 3. Die besten Einzelergebnisse erzielten
Viktoria Hafner (Umhausen) mit 412,1 Ringen und Marie-
Theres Auer (Roppen) und Hannes Patka (Mieming) mit 
jeweils 410,4.
Bei den Pistolenschützen erzielt die Mannschaft aus Oetz mit 



Karlheinz Mühlpointner, Iwan Bacher und Hans Bacher 
Runde für Runde die besten Ergebnisse und liegt nach sieben 
Runden mit 7508 Ringe in Führung. Haiming 1 (7374) und 
Mieming 1 (7246) folgen auf den Rängen Zwei und Drei. Das 
beste Einzelergebnis gelang Ronald Gust aus Mieming mit 
369 Ringen. Thomas Baumann (Haiming) erzielte 366, Hans 
Bacher (Oetz) 363 Ringe.
Bei der teilnehmerstärksten Meisterschaft, den Raiffeisen-
Rundenwettkämpfen LG-sitzend aufgelegt führt Tarrenz 1 
nach sechs Runden mit einem Schnitt von 965,3 Ringen die 
Tabelle an – Sölden 1 (963,4) und Silz 1 (963,4) folgen auf 
den weiteren Rängen. Auch Längenfeld 2 als Vierter oder 
Sölden 2 als Fünfter liegen nur minimal zurück. Nach den 
zehn Vorrunden ist somit ein spannendes Finale garantiert. 
Die besten Schützen dieser Meisterschaften sind Gebhard 
Kurz (Tarrenz) mit 322,3 Schnitt, Hannes Maier (Sölden) mit 
322,2 und Verena Sattler (Längenfeld) sowie Rainer Kurz 
(Tarrenz) mit 321,8 Ringen.

 Bericht in Meinbezirk.at



Newsletter der Gemeinde Roppen

Diese Woche findet ihr auf unseren Gemeinde-Webseiten www.roppen.at 
folgende Neuigkeiten:

Der aktuelle Veranstaltungstipp:

Weiberball am Samstag, 23. Februar im Kultursaal Roppen.

Das  Foto der Woche:

Das Foto der Woche mit dem Titel „Traum-Skitour Mute“ hat uns „Pohl 
Alexander“ zugesandt
Wir freuen uns immer wieder über Zusendungen von Schnappschüssen und 
präsentieren diese gerne als Foto der Woche

Fotos vom Dorfskirennen:

Fotos vom heurigen Dorfskirennen beim Galtwiesenlift in Wald i.P. in der 
Fotogalerie

Einschreibung Kindergarten/Kinderkrippe:

Einschreibung für das Kindergarten- bzw. Kinderkrippenjahr 2019/2020 am 
Dienstag, 26.2.2019 von 14-17 Uhr.

Amtstafel:

Kundmachung samt Tagesordnung für die anstehende Gemeinderatssitzung am
26. Februar.

Kundmachung Rauschbrandschutzimpfung.

Gruß Harald & Alex

http://www.roppen.at/
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              Roppen, am 26.2.2019 
 
 
 

SITZUNGSPROTOKOLL 
der Gemeinderatssitzung vom 26. Februar 2019 

 
 
 

Anwesend: 

Bgm. Mayr Ingo (Vorsitzender), GR Mayr Brigitte, GV Walser Günther, GR Schöpf Johanna, 
GR Pfausler Dominik, Vbgm. Neururer Günter, GR Larcher Mari, GR Ing. Röck Burkhard, 
GR Ennemoser Martin, GV Mag. Baumann Joachim, GR Gstrein Barbara und GR Raggl Patrick 

Ersatzmitglieder:   Neururer Benjamin als Ersatz für GV Hörburger Peter 
Schriftführer: Röck Harald 
7 Zuhörer sowie eine Vertreterin der Presse 

Beginn: 19.30 Uhr        Ende:  21:45 Uhr 

 
 

somit TAGESORDNUNG 

Pkt.  1) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Änderung der Richtlinien für die Gewährung der 
Mietzins- und Annuitätenbeihilfe. 

Pkt.  2) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Änderung der Vereinbarung und Satzung des 
Gemeindeverbandes zur Förderung des Krankenhauses Zams. 

Pkt.  3) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Ansuchen um eine Wohnbau- bzw. 
Wirtschaftsförderung. 

Pkt.  4) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Auftragsvergaben für die 
Neuerrichtung der Kinderbetreuungseinrichtung. 

Pkt.  5) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Auftragsvergaben für die Tiefbauarbeiten für die 
Verlegung des LWL-Glasfaserkabels (Bauabschnitt Gemeindeamt bis Trankhütte und 
Gemeindeamt bis Oberängern). 

Pkt.  6) Information über die geplante Vorplatzüberdachung am Schulhausplatz. 

Pkt.  7) Beratung und Beschlussfassung bezüglich einer Haftungs-/Bürgschaftsübernahme für den bei 
der Hypo aufgenommenen Kontokorrentkredit für den Gewerbepark Baustufe 3. 

Pkt.  8)  Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Raumordnungsangelegenheiten. 

Pkt.  9) Anträge, Anfragen und Allfälliges. 
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Zu Pkt. 1)   Änderung der Richtlinien für die Gewährung der Mietzins- Annuitätenbeihilfe 

 
Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat über die von der Landesregierung angeregten Änderungen der 
Richtlinien über die Gewährung der Mietzins- und Annuitätenbeihilfe, mit welcher eine landesweit 
einheitliche Vorgangsweise geschaffen werden soll. Insbesondere betreffen die Änderungen: „einheitliche 
Anwartschaftszeit, Verbesserung der Zumutbarkeitstabelle, Änderung der Kostenverteilung sowie 
Erhöhung der sozialen Treffsicherheit bei Studierenden“.  
 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, sich der Empfehlung der Landesregierung anzuschließen und die 
vorliegende Änderung der Richtlinien über die Gewährung der Mietzins- und Annuitätenbeihilfe zu 
beschließen. 
 
 
 
Zu Pkt. 2)  Änderung der Vereinbarung und Satzung Gemeindeverband Krankenhaus Zams 

 

Beschlussfassung: 

Die Änderungen der vorliegenden Vereinbarung und Satzung des Gemeindeverbandes zur Förderung des 
Krankenhaus St. Vinzenz, Zams werden vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
 

 
 
Zu Pkt. 3)  Wohnbau- und Wirtschaftsförderungsansuchen 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Antragstellern Pohl Manuel/Weiss Sarah eine 
Wohnbauförderung in der Form einer anteilsmäßigen Rückvergütung des bezahlten 
Erschließungsbeitrages zu gewähren. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Fa. Hörburger Immo GmbH. eine Wirtschaftsförderung in der 
Form einer anteilsmäßigen Rückvergütung des bezahlten Erschließungsbeitrages zu gewähren. 
 
 
 
Zu Pkt. 4)  Auftragsvergaben für die Neuerrichtung Kinderbetreuungseinrichtung 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, folgende Aufträge für den Neubau der Kinder-
betreuungseinrichtung zu vergeben: 
 
1) Estricharbeiten: 
Bestbieter: Fa. KPS – zum Anbotspreis von € 39.670,83 Ntto. 
 
2) Vollwärmeschutz: 
Bestbieter: Fa. KPS – zum Anbotspreis von € 47.642,30 Ntto. 
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3) Bautischlerarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Telser – zum Anbotspreis von € 91.365,25 Ntto. 
 
4) Spengler/Schwarzdeckerarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Bacher – zum Anbotspreis von € 110.889,93 Ntto. 
 
5) Malerarbeiten Innen: 
Bestbieter: Fa. Heidinger – zum Anbotspreis von € 45.137,40 Ntto. 
 
6) Klimatechnikarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Stolz – zum Anbotspreis von € 85.381,21 Ntto. 
 
7) Trockenbauarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Lanbach – zum Anbotspreis von € 95.699,70 Ntto. 
 
8) Gewichtschlosserarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Ambrosi – zum Anbotspreis von € 60.236,55 Ntto. 
 
9) Glasdach, Brandschutztür F90-Glas: 
Bestbieter: Fa. Hörburger – zum Anbotspreis von € 70.526,30 Ntto. 
 
10) Sonderverglasung: 
Bestbieter: Fa. Hörburger – zum Anbotspreis von € 41.266,27 Ntto. 
 
 
 
Zu Pkt. 5)  Auftragsvergabe für die Tiefbauarbeiten LWL-Glasfaserkabel Call5 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, an Hand der eingelangten Angebote für die LWL-Glasfaser-
Tiefbauarbeiten der Ausbaustufe Gemeindeamt bis Trankhütte an den Best- und Billigstbieter, die Firma 
Prantl Erdbaubewegungen aus Roppen, zum Anbotspreis von € 231.240,96 inkl. Ust.  (Tiefbauarbeiten im 
Rahmen der Bundesförderung) sowie € 93.735,79 inkl. Ust. (Tiefbauarbeiten im Rahmen der 
Landesförderung), zu vergeben. 
Es wird festgehalten, dass die Tiefbauarbeiten im Rahmen der Bundesförderung mit 75% gefördert 
werden. Die Tiefbauarbeiten im Rahmen der Landesförderung sind mit 50% gefördert. 
Vbgm. Neururer regt an, für die Bauausführung einen Zeitplan zu erstellen. Bgm. Mayr zeigt sich froh, dass 
ein heimischer Betrieb, der international im Bereich des LWL-Ausbaus tätig ist, den Zuschlag erhält.   
 
 
 
Zu Pkt. 6)  Vorplatzüberdachung Schulhausplatz 

 
Bgm. Mayr, Vbgm. Neururer und GR Röck informieren über die im Beisein mehrerer Gemeinde-
ratsmitglieder erfolgten Vorgespräche bzgl. der neuen Schulplatzüberdachung, in deren Rahmen auch 
Referenzprojekte vor Ort besichtigt wurden. Nun liegt ein Modell mit den Bestandsobjekten am 
Schulhausplatz und der geplanten Überdachung vor, welches dem Gemeinderat präsentiert wird.  
Die neue Überdachung soll den gesamten Platz überspannen, wobei auf Stützen wie im Vorprojekt 
verzichtet wird, da die Plane durch Abspannungen vom Kultursaaldach bzw. vom Schulgebäude ihre Form 
erhält. Die Wasserabläufe sind auf die örtlichen Oberflächenentwässerungsmöglichkeiten abgestimmt, in 
den Eingangsbereichen am Pavillon und hinter dem Ausschank sollen windabweisende Systeme mit 
errichtet werden. Die Plane wird mehrfach verschweißt, auch die Beleuchtung des Platzes wird in das  
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Gesamtprojekt integriert. Die im Modell noch nicht überspannten Bereiche, vor allem beim Eingang zum 
Kultursaal, werden nachgebessert.   
 
GR Baumann Jochen fragt an, ob für das Projekt (evtl. wie für den Kultursaal) eine Vorsteuer-
abzugsberechtigung in Anspruch genommen werden kann. Bgm. Mayr wird diesbezüglich noch mit dem 
Steuerberater Walder Gerold Rücksprache halten. Außerdem wird er bei der Abt. Dorferneuerung in der 
Landesregierung bezüglich einer Förderung vorsprechen. 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Firma Locusforma als Bestbieter zum Anbotspreis von 
93.140,-- Euro (Netto) den Auftrag für die Überdachung des Schulhausplatzes mit einem Membrandach 
zu erteilen. 
 
 
 
Zu Pkt. 7)  Haftungs-/Bürgschaftsübernahme für Kontokorrentkredit Gewerbepark Baustufe 3 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, auf Grundlage der Bürgschaftserklärung Antrags-Nr. 
20181013207, für den von der Errichtergemeinschaft Gewerbepark Roppen-Sautens bei der Hypo Tirol 
Bank AG zur Zwischenfinanzierung der Aufwendungen der Erschließung des Gewerbeparkes Roppen-
Sautens, Baustufe 3, aufgenommenen Kontokorrentkredites in Höhe von bis zu 300.000,-- € (Laufzeit von 
01.01.2019 bis 31.12.2021, Zinssatz gebunden an den 3-Monats-Euribor zuzüglich eines Aufschlages in 
der Höhe 1,21%-Punkten) bis zum vollen Ausmaß der fälligen Kreditsumme die Haftung als Bürge und 
Zahler gemäß § 1357, ABGB zu übernehmen). 
 
 
 
Zu Pkt. 8a)  Raumordnungsangelegenheiten - „Gigele – Gewerbegebiet Tschirgant“ 

 
Bürgermeister Mayr informiert den Gemeinderat nochmals über den bisherigen Verlauf in der 
Raumordnungs- und Bauangelegenheit des Herrn Ing. Gigele Alexander. 
 
Mit Schreiben der Abt. Bau- und Raumordnungsrecht vom 11.12.2018, Zl. RoBau-2-216/9/46-2018 wurde 
der Gemeinde Roppen eine Verkleinerung der Widmungsfläche empfohlen und zwar eine 
Sonderflächenwidmung mit Teilfestlegungen gem. § 51 TROG 2016, wobei der südliche Teil des 
Grundstückes 1138/2 als Sonderfläche Grünzug mit Sichtschutzgürtel gem. § 43. Abs. 1 lit. b TROG 2016 
zu widmen wäre. In jedem Fall soll die Errichtung eines begrünten Walls mit Ing. Gigele privatrechtlich 
abgesichert werden. 
Die Gemeinde hat sich dieser Empfehlung vollinhaltlich angeschlossen, beim Widmungswerber aber 
zusätzlich noch auf eine Teilung des Grundstückes bestanden. Mit Vermessungsurkunde des DI Guttner 
wird das Grundstück nun im nördlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 995 m² in das Gstk. 1138/2 und im 
südlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 603 m² in das Gstk. 1138/3 geteilt. 
Mit privatrechtlicher Vereinbarung vom 30.1.2019 verpflichtet sich Ing. Gigele nun auf dem Gstk. 1138/3 
einen Sichtschutz zum südlich verlaufenden Radweg mit einem mindestens 2-3 Meter hohen 
Erdwall/Damm zu versehen. Dessen dem Radweg zugewandte Seite wird mit heimischen Gehölzen 
bepflanzt und begrünt sowie auch der Rest des Grundstückes bepflanzt und begrünt. 
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GR Röck Burkhard erkundigt sich, ob die Verträge welche die künftigen Eigentumsverhältnisse betreffen 
(Huter/Gigele/MS-Design) schon unterschrieben sind. Dies wird vom anwesenden Zuhörer Gigele 
Alexander bestätigt. Außerdem regt Röck Burkhard an, mit dem Grundbesitzer schon im Vorfeld (also vor 
die Widmung zur aufsichtsbehördlichen Genehmigung an das Land geht) die vorzunehmenden 
Maßnahmen bzgl. des Schutzstreifens, die in der privatrechtlichen Vereinbarung getroffen wurden, noch 
genauer zu definieren. Es sollte z.B. genau definiert werden wie der Schutzwall ausschaut, wie hoch der 
Damm ist, welchen Böschungswinkel er aufweist bzw. wie und mit welchen Gehölzen die Bepflanzung 
erfolgt, damit es nicht im Nachhinein wieder zu unterschiedlichen Auffassungen und Problemen kommt. 
Der Gemeinderat schließt sich dieser Anregung an. Dies soll mit dem Grundbesitzer vereinbart werden 
bevor der Widmungsbeschluss an das Land ergeht. 
 
GV Baumann Jochen hält fest, dass er diese Umwidmung problematisch und kritisch sieht und begründet 
dies wie folgt: zum einen sieht er diese erneute Umwidmung raumordnerisch problematisch, weil im vor 
wenigen Jahren beschlossenen Raumordnungskonzept diese Fläche als ökologische Freihaltefläche 
definiert wurde und es sich im vorliegenden Fall um einen Gewerbebetrieb handelt. Dadurch würde man 
wieder neue Gewerbeflächen „aufreißen“, für welche eigentlich bestehende Gewerbegebiete da wären. 
Schwerwiegender jedoch befürchtet und warnt GV Baumann vor möglichen Folge-, Beispiel- und  
 
Nachahmungswirkungen in der Bevölkerung, wenn hier der Gemeinderat gemäß dem Motto „Was nicht 
passt, wird passend gemacht“ im Nachhinein ein Grundstück samt illegalem Bauwerk widmet bzw. 
genehmigt. 
 
Vbgm. Neururer Günter und GR Röck Burkhard möchten ausdrücklich festhalten, dass sie die 
Vorgangsweise des Widmungs- und Bauwerbers absolut nicht befürworten, es sich aber nach wie vor um 
eine gute Lösung handelt und es um ein Gesamtkonzept geht (in das auch die Fa. MS-Design positiv 
eingebunden wurde). Und da sich der Gemeinderat in dieser Widmungsangelegenheit im Vorfeld ja schon 
mehrheitlich positiv ausgesprochen hat, soll dies nun ihrer Meinung nach auch so abgeschlossen werden. 
 
GV Walser Günther möchte festhalten, dass der Gemeinde in dieser Angelegenheit (Grundkäufe) absolut 
keine Kosten entstanden sind und die Gemeinde nur als Vermittler aufgetreten ist. 
 
 
Flächenwidmungsplanänderung im Bereich Gp. 1138 – Gewerbegebiet Tschirgant – Gigele/Huter 
 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Roppen hat in seiner Sitzung am 17.9.2018 zu Tagesordnungspunkt 1a 
mit 10 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (GV Baumann Jochen und Ersatz-GR Neururer Benjamin), den von 
DI Rauch Friedrich – PlanAlp, ausgearbeiteten Entwurf, Zl. 216-2018-00005, über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes, im Bereich des Grundstückes 1138 (neu gebildet als 1138/2 - Gigele/Huter – 
Gewerbegebiet Tschirgant) mit einer Teilfläche von ca. 1.598 m², von derzeit Freiland § 41 in künftig 
Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Büro, Lager, Werkstätte, Garage, 
Aufenthaltsraum <30 m², mit Kleintierhaltung beschlossen, diesen durch 4 Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt und anschließend der Abt. Bau- und Raumordnung beim Amt der 
Tiroler Landesregierung vorgelegt. 
 

 
Mit Schreiben der Abt. Bau- und Raumordnungsrecht vom 11.12.2018, Zl. RoBau-2-216/9/46-2018 wurde 
der Gemeinde Roppen eine Verkleinerung der Widmungsfläche empfohlen und zwar eine 
Sonderflächenwidmung mit Teilfestlegungen gem. § 51 TROG 2016, wobei der südliche Teil des 
Grundstückes 1138/2 als Sonderfläche Grünzug mit Sichtschutzgürtel gem. § 43. Abs. 1 lit. b TROG 2016 
zu widmen wäre. In jedem Fall wäre die Errichtung eines begrünten Walls mit Ing. Gigele privatrechtlich 
entsprechend abzusichern. 
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Die Gemeinde hat sich dieser Empfehlung vollinhaltlich angeschlossen, hat beim Widmungswerber aber 
zusätzlich noch auf eine Teilung des Grundstückes bestanden. Mit Vermessungsurkunde des DI Guttner 
wird das Grundstück nun im nördlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 995 m² in das Gstk. 1138/2 und im 
südlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 603 m² in das Gstk. 1138/3 geteilt. 
Mit privatrechtlicher Vereinbarung vom 30.1.2019 verpflichtet sich Ing. Gigele nun auf dem Gstk. 1138/3 
einen Sichtschutz zum südlich verlaufenden Radweg mit einem ca. 2-3 Meter hohen Erdwall/Damm zu 
versehen. Dessen dem Radweg zugewandte Seite wird mit heimischen Gehölzen bepflanzt und begrünt 
sowie auch der Rest des Grundstückes bepflanzt und begrünt. 
 

 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 mit 
10 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (GV Baumann Jochen und Ersatz-GR Neururer Benjamin) und 
1 Stimmenthaltung (GR Gstrein Barbara) gemäß § 71 Abs. 1 in Verbindung mit § 64 Abs. 4 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 idgF., den von DI Rauch Friedrich – PlanAlp,  Zl. 
216-2019-00003, ausgearbeiteten und geänderten Entwurf über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Roppen durch zwei Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Roppen 
 

- der rd. 995 m² umfassenden nördlichen Teilfläche der Gp. 1138 (neu zu formierende Gp. 1138/2) 
von derzeit Freiland gem. § 41 TROG 2016 in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a TROG 
2016, Festlegung Erläuterung: Büro, Lager, Werkstätte, Garage, Aufenthaltsraum <30 m², mit 
Kleintierhaltung – Sblwgak. 
 

- und der rd. 603 m² umfassenden, südlich angrenzenden Teilfläche der Gp. 1138 (neu zu bildende 
Gp. 1138/3), derzeit im Freiland gem. § 41 TROG 2016 als Sonderfläche aus besonderen 
raumordnungsfachlichen Gründen § 43 (1) b TROG 2016, mit der Festlegung Erläuterung: 
Sichtschutzgürtel – Ssg. 

 
Gleichzeitig wurde gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
ÖROK-Änderung im Bereich Gp. 1138 – Gewerbegebiet Tschirgant – Gigele/Huter 
 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Roppen hat in seiner Sitzung am 17.9.2018 zu Tagesordnungspunkt 1a 
mit 10 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (GV Baumann Jochen und Ersatz-GR Neururer Benjamin), den von 
DI Rauch Friedrich – PlanAlp ausgearbeiteten Entwurf, Zl. Ork_rop18011_v1.mxd über die Änderung des 
örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen im Bereich des Grundstückes   1138 (neu 
gebildet als Gstk. 1138/2 – Gigele/Huter - Gewerbegebiet Tschirgant) beschlossen, diesen durch 4 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt und anschließend der Abt. Bau- und 
Raumordnung beim Amt der Tiroler Landesregierung vorgelegt. Der Entwurf sah folgende Änderung des 
örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen vor:  
 

- Aufhebung der ökologisch wertvollen Freihaltefläche im Ausmaß von rd. 1598 m² und 
- Festlegung einer neuen Sondernutzungssignatur S13 mit der Festlegung: Kleinbetriebliche 

Nutzung mit Kleintierhaltung 
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Mit Schreiben der Abt. Bau- und Raumordnungsrecht vom 11.12.2018, Zl. RoBau-2-216/9/46-2018 wurde 
der Gemeinde Roppen eine Verkleinerung der Widmungsfläche empfohlen und zwar eine 
Sonderflächenwidmung mit Teilfestlegungen gem. § 51 TROG 2016, wobei der südliche Teil des 
Grundstückes 1138/2 als Sonderfläche Grünzug mit Sichtschutzgürtel gem. § 43. Abs. 1 lit. b TROG 2016 
zu widmen wäre. In jedem Fall wäre die Errichtung eines begrünten Walls mit Ing. Gigele privatrechtlich 
entsprechend abzusichern. 
Die Gemeinde hat sich dieser Empfehlung vollinhaltlich angeschlossen, hat beim Widmungswerber aber 
zusätzlich noch auf eine Teilung des Grundstückes bestanden. Mit Vermessungsurkunde des DI Guttner 
wird das Grundstück nun im nördlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 995 m² in das Gstk. 1138/2 und im 
südlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 603 m² in das Gstk. 1138/3 geteilt. 
Mit privatrechtlicher Vereinbarung vom 30.1.2019 verpflichtet sich Ing. Gigele nun auf dem Gstk. 1138/3 
einen Sichtschutz zum südlich verlaufenden Radweg mit einem ca. 2-3 Meter hohen Erdwall/Damm zu 
versehen. Dessen dem Radweg zugewandte Seite wird mit heimischen Gehölzen bepflanzt und begrünt 
sowie auch der Rest des Grundstückes bepflanzt und begrünt. 
 

 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 gem. 
§ 71 Abs. 1 in Verbindung mit § 64 Abs. 4 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 
idgF., mit 10 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (GV Baumann Jochen und Ersatz-GR Neururer Benjamin) 
und 1 Stimmenthaltung (GR Gstrein Barbara) den von DI Rauch Friedrich – PlanAlp,  Zl. ORK-
rop18011_v1_2.mxd, ausgearbeiteten und geänderten Entwurf über die Änderung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen durch zwei Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: 
 
Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen 
 

- Aufhebung der ökologisch wertvollen Freihaltefläche im nördlichen Bereich der Gp. 1138 (neu 
zu formierende Gp. 1138/2) im Ausmaß von rd. 995 m² und 

- Festlegung einer neuen Sondernutzungssignatur S13 mit der Festlegung: Kleinbetriebliche 
Nutzung mit Kleintierhaltung 

- Einfügen der neuen Sondernutzungssignatur S13 mit der Festlegung: Kleinbetriebliche Nutzung 
mit Kleintierhaltung in Anlage B 

 
Gleichzeitig wurde gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
Zu Pkt. 8b)  Raumordnungsangelegenheiten - „Mair/Heiß – Innweg“ 

 
 
Flächenwidmungsplanänderung im Bereich der Gp. 1461/1 – Im Bereich Innweg - Mair/Heiß 
 

Beschlussfassung: 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 
einstimmig, gemäß § 71 Abs. 1 in Verbindung mit § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 
2016, LGBl. Nr. 101 idgF., den vom DI Rauch Friedrich – PlanAlp, Zl. 216-2018-00009, ausgearbeiteten 
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Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Roppen im Bereich der Gp. 1461/1 
(Innweg – Mair Alois/Pauline – Heiß Johann) durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde vor: 

Umwidmung 

Grundstück  1461/1 KG 80107 Roppen  
 
rund 193 m²  
von Freiland § 41  
in  
Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5)  

 
Gleichzeitig wurde gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
 
 ÖROK-Änderung im Bereich der Gp. 1461/1 – Im Bereich Innweg - Mair/Heiß 
 

Beschlussfassung: 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 gem. 
§ 71 Abs. 1 in Verbindung mit § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 
idgF., einstimmig den von DI Rauch Friedrich – PlanAlp,  Zl. ORK-rop19002_v1.mxd, ausgearbeiteten und 
geänderten Entwurf über die Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen im 
Bereich der Gp. 1461/1 (Innweg – Mair Alois/Pauline – Heiß Johann) durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderungen des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde vor: 
 

- Aufhebung der landwirtschaftlichen Freihaltefläche im Ausmaß von rd. 193 m² und 
- Entsprechende Ausdehnung des baulichen Entwicklungsbereiches im Ausmaß von rd. 193 m², 

entsprechende Anpassung der maximalen Siedlungsgrenze und Ausdehnung des 
Geltungsbereichs der Entwicklungssignatur L05. Für diese sind folgende Festlegungen 
verankert. 
 

 z1a: Bebauung unter den in Anlage B genannten Bedingungen möglich 

 D2: überwiegend dichtere und mehrgeschoßige Bauweise bzw. verdichtete 
Flachbauweise 

 
Gleichzeitig wurde gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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Zu Pkt. 8c)  Bebauungsplan Grundstücke 864/1 und 5476 – Gewerbepark (Auer/Supersnow) 
 

Beschlussfassung: 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 
einstimmig, gemäß § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 idgF., den 
lt. planlicher Darstellung des Raumplaners DI Rauch Friedrich – PlanAlp ausgearbeiteten Entwurf über die 
Erlassung eines Bebauungsplanes mit der Zl. B60 und eines ergänzenden Bebauungsplanes mit der Zl. 
B60/E1 im Bereich Gewerbepark (Tischlerei Auer Stefan und Fa. Supersnow), für die Grundstücke    864/11 
und 5476, KG Roppen durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des gegenständlichen 
Bebauungsplanes und ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
 
Zu Pkt. 9)  Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Unter Punkt „Anträge, Anfragen und Allfälliges“ wurde über folgende Themen diskutiert: 
 
 Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat über den aktuellen Stand bezüglich Trinkwasserkraftwerk und 

den weiteren Bauzeitplan. Nächste Woche starten voraussichtlich die Kabelverlegungsarbeiten vom 
Kraftwerk bis zum Einspeispunkt beim Gemeindeamt. Der Probebetrieb sollte voraussichtlich im Juni 
starten. Vbgm. Neururer Günter informiert in dieser Angelegenheit über seine Zusammenkunft mit 
Kuen Andreas von der TIWAG und die geplante Mitverlegung eines Erdkabels durch die TIWAG (womit 
irgendwann einmal vielleicht die Freileitung Richtung Oberängern ersetzt werden könnte). 
 

 Vbgm. Neururer Günter informiert den Gemeinderat über die letzte Forsttagssatzung. Für die 
Gemeinde wäre es evtl. für öffentliche Plätze von Interesse, dass es ein Projekt für die Pflanzung 
heimischer Bäume (z.B. Buche, Ahorn, Esche ..) gibt und diese Maßnahmen zu 100% gefördert 
werden.  

 
 Bgm. Mayr informiert über das Projekt „Das Inntal summt“ und die diesbezüglich anstehenden 

Infoveranstaltungen. GR Ennemoser Martin teilt mit, dass auch alle Roppner eingeladen sind 
entsprechende Maßnahmen für Bienen und Insekten in ihren Gärten zu setzen. Er selbst werde 
demnächst einige seiner landwirtschaftlichen Flächen mit Blumenwiesen bepflanzen. Bgm. Mayr regt 
an solche Bepflanzungen auch beim Dach des neuen Kindergartengebäudes und bei den Böschungen 
im Gewerbepark einzuplanen. 
 

 Vbgm. Neuruer Günter stellt das Projekt Grundzusammenlegung Unterfeld vor, welches nun durch 
die entsprechende Abteilung in der Landesregierung in Angriff genommen wird. Das Projekt sieht eine 
Zusammenlegung von landwirtschaftlichen Flächen nördlich der Bahntrasse vom Bahnhof bis zur 
Riedegg-Siedlung vor und auch beidseitig des Leonhardsbaches von der Lehne bis nach Oberängern. 
Ziel wird es wieder sein aus kleinstrukturierten Parzellen neue Grundstücke zu bilden, die vor allem 
über eine Zufahrt verfügen, sodass auch eine landw. Bewirtschaftung für die Zukunft gesichert ist. 
Gleichzeitig würde vom Bahnhof bis zur Riedegg-Siedlung eine Notzufahrt entstehen, mit welcher 
künftig LKW-Anfahrten gewährleistet wären (z.B. auch für die Bauphase für die geplante 
Vergrößerung der Riedegg-ÖBB-Unterführung). Dieses Jahr werden noch die ersten Gespräche mit 
Grundbesitzern und Grenzfeststellungen erfolgen, nächstes Jahr dann die Umsetzung. Bgm. Mayr 
informiert bei dieser Gelegenheit über ein kürzliches Gespräch mit ÖBB-Vertretern bzgl. 
Bahnunterführungen Riedegg und Bahnhof. Geplant wäre eine Umsetzung für 2020/2021. 
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 Vbgm. Neururer Günter informiert den Gemeinderat über ein geplantes Projekt für einen 

Rundwanderweg/Wasserwaalweg im Bereich Sportplatz – Seeanger – Karrer-Höhe, welches schon 
2008 einmal Thema war, aber damals leider nicht realisierbar war. Inzwischen würde dieses Projekt 
mit ca. 65% gefördert werden und auch der TVB Imst zeigt sich vom Projekt begeistert und hätte eine 
Kostenübernahme (ca. 50% der Restkosten) in Aussicht gestellt. Projektträger müsste nun nicht mehr 
die Wassergenossenschaft sein, sondern könnte dies die Gemeinde übernehmen. Bgm. Mayr teilt mit, 
dass morgen ein Treffen mit einem Projektanten ansteht, der schon Erfahrung mit solchen Projekten 
hat. Es soll eine Kostenschätzung vorgelegt werden, ein Grundsatzbeschluss des Regio-Vereins 
eingeholt werden und Vorgespräche mit den Grundbesitzern stattfinden. 

 
 GR Gstrein Barbara erkundigt sich beim Bürgermeister bis wann die Grundkaufentschädigungen an 

die Grundbesitzer des Gewerbeparkes Baustufe 3 ausbezahlt werden, da sie im letzten 
Vorstandsprotokoll gelesen hat, dass schon Verkaufsgespräche der Gemeinde mit Firmen stattfinden. 
Bgm. Mayr teilt mit, dass die Gemeinde das Geld im Dezember vergangenen Jahres auf das 
Treuhandkonto überwiesen hat. Es liegt nun laut Dr. Kurz an den ausstehenden Bescheiden der 
Grundverkehrsbehörde sowie einigen noch nicht eingelangten Zustimmungen zum Steuerbescheid; 
Bgm. Mayr wird eine schnellstmögliche Auszahlung urgieren. 

 
 GV Baumann Jochen erkundigt sich beim Bürgermeister über den Bauzeitplan für die Baureifmachung 

der Bauplätze im Gewerbepark durch die Firma Prantl. Seiner Meinung nach liegt hier eine deutliche 
Bauverzögerung vor und  der geplante Termin (Ostern) ist nicht mehr realistisch. Man sei immer davon 
ausgegangen, dass im Frühjahr die Arbeiten soweit abgeschlossen werden, dass die Parzellen „in der 
Natur“ gemessen werden können. Er hofft nicht, dass die befürchtete Bauverzögerung die 
Interessenten abschrecken könnte. Er regt an künftig mit Firmen Pönalen zu vereinbaren, um ein 
Druckmittel in der Hand zu haben. Bgm. Mayr berichtet über die Besprechungen mit der Firma Prantl, 
die die Baureifmachung termingemäß über die Bühne bringen wird.  
 

 GV Baumann Jochen bedankt sich beim Bauhofteam für die Aufstellung der Poller an den 
Gefahrenstellen „Schutzweg Dorfstraße“ und „Fußgängerübergang Widumweg“, die seiner Meinung 
nach gerade für die Schulkinder einen wesentlichen Schutzfaktor darstellen. Gleichzeitig appelliert er 
an die Gemeindebürger, die Augen offen zu halten und der Gemeinde neuralgische Punkte zu melden. 

 
 GR Ennemoser Martin bemängelt, dass der Christbaumweg inzwischen von einigen benutzt wird um 

ihren Christbaumschmuck zu entsorgen. Jedenfalls hat er kürzlich wieder zahlreichen hinterlassenen 
Christbaumschmuck gesammelt und ordnungsgemäß entsorgt, damit dies im Frühjahr für das 
Weidevieh keine Gefahr darstellt. 

 
 
 
Gemäß § 115 Abs. 2 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 können Gemeindebewohner, die behaupten, dass durch 
diesen Beschluss des Gemeinderates Gesetze oder Verordnungen verletzt wurden beim Gemeindeamt Roppen 
schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben. 

 



Roppener Dorfskirennen beim Galtwiesenlift in Wald im Pitztal

16. Februar 2019, 18:36 Uhr

Autor: Barbara Klotz aus Imst 

WALD i.P. (bako) Am vergangenen Sonntag fand beim 
"Galtwiesenlift"  in Wald im Pitztal das Roppener Dorfskirennen statt.
An die 70 Teilnehmer waren dabei, die sich in zwei Durchgängen über
den "Rennhang" herunterstürzten. Von den jüngsten, mit gerade mal 4
Jahren bis zu den ältesten Teilnehmern war die Begeisterung groß. Bei
perfektem Wetter und super Schnee ging das unfallfreie Rennen über 
die Bühne das die Sportunion Roppen organisierte. Bei der 
anschließenden Preisverteilung in der Jausenstation Waldeck wurden 
die siegreichen Rennfahren dann gebührend gefeiert.

Quelle: meinbezirk.at
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GEMEINDEAMT ROPPEN BEZIRK IMST - TIROL 

A-6426 ROPPEN  MAIRHOF 33  TELEFON 0 54 17/52 10  FAX 52 10 15 
Bürgermeister  52 10 12  KASSA  52 10 13  e-mail roppen@tirol.com 

 

 
              Roppen, am 26.2.2019 
 
 
 

SITZUNGSPROTOKOLL 
der Gemeinderatssitzung vom 26. Februar 2019 

 
 
 

Anwesend: 

Bgm. Mayr Ingo (Vorsitzender), GR Mayr Brigitte, GV Walser Günther, GR Schöpf Johanna, 
GR Pfausler Dominik, Vbgm. Neururer Günter, GR Larcher Mari, GR Ing. Röck Burkhard, 
GR Ennemoser Martin, GV Mag. Baumann Joachim, GR Gstrein Barbara und GR Raggl Patrick 

Ersatzmitglieder:   Neururer Benjamin als Ersatz für GV Hörburger Peter 
Schriftführer: Röck Harald 
7 Zuhörer sowie eine Vertreterin der Presse 

Beginn: 19.30 Uhr        Ende:  21:45 Uhr 

 
 

somit TAGESORDNUNG 

Pkt.  1) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Änderung der Richtlinien für die Gewährung der 
Mietzins- und Annuitätenbeihilfe. 

Pkt.  2) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Änderung der Vereinbarung und Satzung des 
Gemeindeverbandes zur Förderung des Krankenhauses Zams. 

Pkt.  3) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Ansuchen um eine Wohnbau- bzw. 
Wirtschaftsförderung. 

Pkt.  4) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Auftragsvergaben für die 
Neuerrichtung der Kinderbetreuungseinrichtung. 

Pkt.  5) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Auftragsvergaben für die Tiefbauarbeiten für die 
Verlegung des LWL-Glasfaserkabels (Bauabschnitt Gemeindeamt bis Trankhütte und 
Gemeindeamt bis Oberängern). 

Pkt.  6) Information über die geplante Vorplatzüberdachung am Schulhausplatz. 

Pkt.  7) Beratung und Beschlussfassung bezüglich einer Haftungs-/Bürgschaftsübernahme für den bei 
der Hypo aufgenommenen Kontokorrentkredit für den Gewerbepark Baustufe 3. 

Pkt.  8)  Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Raumordnungsangelegenheiten. 

Pkt.  9) Anträge, Anfragen und Allfälliges. 
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Zu Pkt. 1)   Änderung der Richtlinien für die Gewährung der Mietzins- Annuitätenbeihilfe 

 
Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat über die von der Landesregierung angeregten Änderungen der 
Richtlinien über die Gewährung der Mietzins- und Annuitätenbeihilfe, mit welcher eine landesweit 
einheitliche Vorgangsweise geschaffen werden soll. Insbesondere betreffen die Änderungen: „einheitliche 
Anwartschaftszeit, Verbesserung der Zumutbarkeitstabelle, Änderung der Kostenverteilung sowie 
Erhöhung der sozialen Treffsicherheit bei Studierenden“.  
 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, sich der Empfehlung der Landesregierung anzuschließen und die 
vorliegende Änderung der Richtlinien über die Gewährung der Mietzins- und Annuitätenbeihilfe zu 
beschließen. 
 
 
 
Zu Pkt. 2)  Änderung der Vereinbarung und Satzung Gemeindeverband Krankenhaus Zams 

 

Beschlussfassung: 

Die Änderungen der vorliegenden Vereinbarung und Satzung des Gemeindeverbandes zur Förderung des 
Krankenhaus St. Vinzenz, Zams werden vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
 

 
 
Zu Pkt. 3)  Wohnbau- und Wirtschaftsförderungsansuchen 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Antragstellern Pohl Manuel/Weiss Sarah eine 
Wohnbauförderung in der Form einer anteilsmäßigen Rückvergütung des bezahlten 
Erschließungsbeitrages zu gewähren. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Fa. Hörburger Immo GmbH. eine Wirtschaftsförderung in der 
Form einer anteilsmäßigen Rückvergütung des bezahlten Erschließungsbeitrages zu gewähren. 
 
 
 
Zu Pkt. 4)  Auftragsvergaben für die Neuerrichtung Kinderbetreuungseinrichtung 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, folgende Aufträge für den Neubau der Kinder-
betreuungseinrichtung zu vergeben: 
 
1) Estricharbeiten: 
Bestbieter: Fa. KPS – zum Anbotspreis von € 39.670,83 Ntto. 
 
2) Vollwärmeschutz: 
Bestbieter: Fa. KPS – zum Anbotspreis von € 47.642,30 Ntto. 
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3) Bautischlerarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Telser – zum Anbotspreis von € 91.365,25 Ntto. 
 
4) Spengler/Schwarzdeckerarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Bacher – zum Anbotspreis von € 110.889,93 Ntto. 
 
5) Malerarbeiten Innen: 
Bestbieter: Fa. Heidinger – zum Anbotspreis von € 45.137,40 Ntto. 
 
6) Klimatechnikarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Stolz – zum Anbotspreis von € 85.381,21 Ntto. 
 
7) Trockenbauarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Lanbach – zum Anbotspreis von € 95.699,70 Ntto. 
 
8) Gewichtschlosserarbeiten: 
Bestbieter: Fa. Ambrosi – zum Anbotspreis von € 60.236,55 Ntto. 
 
9) Glasdach, Brandschutztür F90-Glas: 
Bestbieter: Fa. Hörburger – zum Anbotspreis von € 70.526,30 Ntto. 
 
10) Sonderverglasung: 
Bestbieter: Fa. Hörburger – zum Anbotspreis von € 41.266,27 Ntto. 
 
 
 
Zu Pkt. 5)  Auftragsvergabe für die Tiefbauarbeiten LWL-Glasfaserkabel Call5 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, an Hand der eingelangten Angebote für die LWL-Glasfaser-
Tiefbauarbeiten der Ausbaustufe Gemeindeamt bis Trankhütte an den Best- und Billigstbieter, die Firma 
Prantl Erdbaubewegungen aus Roppen, zum Anbotspreis von € 231.240,96 inkl. Ust.  (Tiefbauarbeiten im 
Rahmen der Bundesförderung) sowie € 93.735,79 inkl. Ust. (Tiefbauarbeiten im Rahmen der 
Landesförderung), zu vergeben. 
Es wird festgehalten, dass die Tiefbauarbeiten im Rahmen der Bundesförderung mit 75% gefördert 
werden. Die Tiefbauarbeiten im Rahmen der Landesförderung sind mit 50% gefördert. 
Vbgm. Neururer regt an, für die Bauausführung einen Zeitplan zu erstellen. Bgm. Mayr zeigt sich froh, dass 
ein heimischer Betrieb, der international im Bereich des LWL-Ausbaus tätig ist, den Zuschlag erhält.   
 
 
 
Zu Pkt. 6)  Vorplatzüberdachung Schulhausplatz 

 
Bgm. Mayr, Vbgm. Neururer und GR Röck informieren über die im Beisein mehrerer Gemeinde-
ratsmitglieder erfolgten Vorgespräche bzgl. der neuen Schulplatzüberdachung, in deren Rahmen auch 
Referenzprojekte vor Ort besichtigt wurden. Nun liegt ein Modell mit den Bestandsobjekten am 
Schulhausplatz und der geplanten Überdachung vor, welches dem Gemeinderat präsentiert wird.  
Die neue Überdachung soll den gesamten Platz überspannen, wobei auf Stützen wie im Vorprojekt 
verzichtet wird, da die Plane durch Abspannungen vom Kultursaaldach bzw. vom Schulgebäude ihre Form 
erhält. Die Wasserabläufe sind auf die örtlichen Oberflächenentwässerungsmöglichkeiten abgestimmt, in 
den Eingangsbereichen am Pavillon und hinter dem Ausschank sollen windabweisende Systeme mit 
errichtet werden. Die Plane wird mehrfach verschweißt, auch die Beleuchtung des Platzes wird in das  
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Gesamtprojekt integriert. Die im Modell noch nicht überspannten Bereiche, vor allem beim Eingang zum 
Kultursaal, werden nachgebessert.   
 
GR Baumann Jochen fragt an, ob für das Projekt (evtl. wie für den Kultursaal) eine Vorsteuer-
abzugsberechtigung in Anspruch genommen werden kann. Bgm. Mayr wird diesbezüglich noch mit dem 
Steuerberater Walder Gerold Rücksprache halten. Außerdem wird er bei der Abt. Dorferneuerung in der 
Landesregierung bezüglich einer Förderung vorsprechen. 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Firma Locusforma als Bestbieter zum Anbotspreis von 
93.140,-- Euro (Netto) den Auftrag für die Überdachung des Schulhausplatzes mit einem Membrandach 
zu erteilen. 
 
 
 
Zu Pkt. 7)  Haftungs-/Bürgschaftsübernahme für Kontokorrentkredit Gewerbepark Baustufe 3 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, auf Grundlage der Bürgschaftserklärung Antrags-Nr. 
20181013207, für den von der Errichtergemeinschaft Gewerbepark Roppen-Sautens bei der Hypo Tirol 
Bank AG zur Zwischenfinanzierung der Aufwendungen der Erschließung des Gewerbeparkes Roppen-
Sautens, Baustufe 3, aufgenommenen Kontokorrentkredites in Höhe von bis zu 300.000,-- € (Laufzeit von 
01.01.2019 bis 31.12.2021, Zinssatz gebunden an den 3-Monats-Euribor zuzüglich eines Aufschlages in 
der Höhe 1,21%-Punkten) bis zum vollen Ausmaß der fälligen Kreditsumme die Haftung als Bürge und 
Zahler gemäß § 1357, ABGB zu übernehmen). 
 
 
 
Zu Pkt. 8a)  Raumordnungsangelegenheiten - „Gigele – Gewerbegebiet Tschirgant“ 

 
Bürgermeister Mayr informiert den Gemeinderat nochmals über den bisherigen Verlauf in der 
Raumordnungs- und Bauangelegenheit des Herrn Ing. Gigele Alexander. 
 
Mit Schreiben der Abt. Bau- und Raumordnungsrecht vom 11.12.2018, Zl. RoBau-2-216/9/46-2018 wurde 
der Gemeinde Roppen eine Verkleinerung der Widmungsfläche empfohlen und zwar eine 
Sonderflächenwidmung mit Teilfestlegungen gem. § 51 TROG 2016, wobei der südliche Teil des 
Grundstückes 1138/2 als Sonderfläche Grünzug mit Sichtschutzgürtel gem. § 43. Abs. 1 lit. b TROG 2016 
zu widmen wäre. In jedem Fall soll die Errichtung eines begrünten Walls mit Ing. Gigele privatrechtlich 
abgesichert werden. 
Die Gemeinde hat sich dieser Empfehlung vollinhaltlich angeschlossen, beim Widmungswerber aber 
zusätzlich noch auf eine Teilung des Grundstückes bestanden. Mit Vermessungsurkunde des DI Guttner 
wird das Grundstück nun im nördlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 995 m² in das Gstk. 1138/2 und im 
südlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 603 m² in das Gstk. 1138/3 geteilt. 
Mit privatrechtlicher Vereinbarung vom 30.1.2019 verpflichtet sich Ing. Gigele nun auf dem Gstk. 1138/3 
einen Sichtschutz zum südlich verlaufenden Radweg mit einem mindestens 2-3 Meter hohen 
Erdwall/Damm zu versehen. Dessen dem Radweg zugewandte Seite wird mit heimischen Gehölzen 
bepflanzt und begrünt sowie auch der Rest des Grundstückes bepflanzt und begrünt. 
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GR Röck Burkhard erkundigt sich, ob die Verträge welche die künftigen Eigentumsverhältnisse betreffen 
(Huter/Gigele/MS-Design) schon unterschrieben sind. Dies wird vom anwesenden Zuhörer Gigele 
Alexander bestätigt. Außerdem regt Röck Burkhard an, mit dem Grundbesitzer schon im Vorfeld (also vor 
die Widmung zur aufsichtsbehördlichen Genehmigung an das Land geht) die vorzunehmenden 
Maßnahmen bzgl. des Schutzstreifens, die in der privatrechtlichen Vereinbarung getroffen wurden, noch 
genauer zu definieren. Es sollte z.B. genau definiert werden wie der Schutzwall ausschaut, wie hoch der 
Damm ist, welchen Böschungswinkel er aufweist bzw. wie und mit welchen Gehölzen die Bepflanzung 
erfolgt, damit es nicht im Nachhinein wieder zu unterschiedlichen Auffassungen und Problemen kommt. 
Der Gemeinderat schließt sich dieser Anregung an. Dies soll mit dem Grundbesitzer vereinbart werden 
bevor der Widmungsbeschluss an das Land ergeht. 
 
GV Baumann Jochen hält fest, dass er diese Umwidmung problematisch und kritisch sieht und begründet 
dies wie folgt: zum einen sieht er diese erneute Umwidmung raumordnerisch problematisch, weil im vor 
wenigen Jahren beschlossenen Raumordnungskonzept diese Fläche als ökologische Freihaltefläche 
definiert wurde und es sich im vorliegenden Fall um einen Gewerbebetrieb handelt. Dadurch würde man 
wieder neue Gewerbeflächen „aufreißen“, für welche eigentlich bestehende Gewerbegebiete da wären. 
Schwerwiegender jedoch befürchtet und warnt GV Baumann vor möglichen Folge-, Beispiel- und  
 
Nachahmungswirkungen in der Bevölkerung, wenn hier der Gemeinderat gemäß dem Motto „Was nicht 
passt, wird passend gemacht“ im Nachhinein ein Grundstück samt illegalem Bauwerk widmet bzw. 
genehmigt. 
 
Vbgm. Neururer Günter und GR Röck Burkhard möchten ausdrücklich festhalten, dass sie die 
Vorgangsweise des Widmungs- und Bauwerbers absolut nicht befürworten, es sich aber nach wie vor um 
eine gute Lösung handelt und es um ein Gesamtkonzept geht (in das auch die Fa. MS-Design positiv 
eingebunden wurde). Und da sich der Gemeinderat in dieser Widmungsangelegenheit im Vorfeld ja schon 
mehrheitlich positiv ausgesprochen hat, soll dies nun ihrer Meinung nach auch so abgeschlossen werden. 
 
GV Walser Günther möchte festhalten, dass der Gemeinde in dieser Angelegenheit (Grundkäufe) absolut 
keine Kosten entstanden sind und die Gemeinde nur als Vermittler aufgetreten ist. 
 
 
Flächenwidmungsplanänderung im Bereich Gp. 1138 – Gewerbegebiet Tschirgant – Gigele/Huter 
 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Roppen hat in seiner Sitzung am 17.9.2018 zu Tagesordnungspunkt 1a 
mit 10 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (GV Baumann Jochen und Ersatz-GR Neururer Benjamin), den von 
DI Rauch Friedrich – PlanAlp, ausgearbeiteten Entwurf, Zl. 216-2018-00005, über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes, im Bereich des Grundstückes 1138 (neu gebildet als 1138/2 - Gigele/Huter – 
Gewerbegebiet Tschirgant) mit einer Teilfläche von ca. 1.598 m², von derzeit Freiland § 41 in künftig 
Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Büro, Lager, Werkstätte, Garage, 
Aufenthaltsraum <30 m², mit Kleintierhaltung beschlossen, diesen durch 4 Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt und anschließend der Abt. Bau- und Raumordnung beim Amt der 
Tiroler Landesregierung vorgelegt. 
 

 
Mit Schreiben der Abt. Bau- und Raumordnungsrecht vom 11.12.2018, Zl. RoBau-2-216/9/46-2018 wurde 
der Gemeinde Roppen eine Verkleinerung der Widmungsfläche empfohlen und zwar eine 
Sonderflächenwidmung mit Teilfestlegungen gem. § 51 TROG 2016, wobei der südliche Teil des 
Grundstückes 1138/2 als Sonderfläche Grünzug mit Sichtschutzgürtel gem. § 43. Abs. 1 lit. b TROG 2016 
zu widmen wäre. In jedem Fall wäre die Errichtung eines begrünten Walls mit Ing. Gigele privatrechtlich 
entsprechend abzusichern. 
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Die Gemeinde hat sich dieser Empfehlung vollinhaltlich angeschlossen, hat beim Widmungswerber aber 
zusätzlich noch auf eine Teilung des Grundstückes bestanden. Mit Vermessungsurkunde des DI Guttner 
wird das Grundstück nun im nördlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 995 m² in das Gstk. 1138/2 und im 
südlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 603 m² in das Gstk. 1138/3 geteilt. 
Mit privatrechtlicher Vereinbarung vom 30.1.2019 verpflichtet sich Ing. Gigele nun auf dem Gstk. 1138/3 
einen Sichtschutz zum südlich verlaufenden Radweg mit einem ca. 2-3 Meter hohen Erdwall/Damm zu 
versehen. Dessen dem Radweg zugewandte Seite wird mit heimischen Gehölzen bepflanzt und begrünt 
sowie auch der Rest des Grundstückes bepflanzt und begrünt. 
 

 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 mit 
10 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (GV Baumann Jochen und Ersatz-GR Neururer Benjamin) und 
1 Stimmenthaltung (GR Gstrein Barbara) gemäß § 71 Abs. 1 in Verbindung mit § 64 Abs. 4 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 idgF., den von DI Rauch Friedrich – PlanAlp,  Zl. 
216-2019-00003, ausgearbeiteten und geänderten Entwurf über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Roppen durch zwei Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Roppen 
 

- der rd. 995 m² umfassenden nördlichen Teilfläche der Gp. 1138 (neu zu formierende Gp. 1138/2) 
von derzeit Freiland gem. § 41 TROG 2016 in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a TROG 
2016, Festlegung Erläuterung: Büro, Lager, Werkstätte, Garage, Aufenthaltsraum <30 m², mit 
Kleintierhaltung – Sblwgak. 
 

- und der rd. 603 m² umfassenden, südlich angrenzenden Teilfläche der Gp. 1138 (neu zu bildende 
Gp. 1138/3), derzeit im Freiland gem. § 41 TROG 2016 als Sonderfläche aus besonderen 
raumordnungsfachlichen Gründen § 43 (1) b TROG 2016, mit der Festlegung Erläuterung: 
Sichtschutzgürtel – Ssg. 

 
Gleichzeitig wurde gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
ÖROK-Änderung im Bereich Gp. 1138 – Gewerbegebiet Tschirgant – Gigele/Huter 
 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Roppen hat in seiner Sitzung am 17.9.2018 zu Tagesordnungspunkt 1a 
mit 10 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (GV Baumann Jochen und Ersatz-GR Neururer Benjamin), den von 
DI Rauch Friedrich – PlanAlp ausgearbeiteten Entwurf, Zl. Ork_rop18011_v1.mxd über die Änderung des 
örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen im Bereich des Grundstückes   1138 (neu 
gebildet als Gstk. 1138/2 – Gigele/Huter - Gewerbegebiet Tschirgant) beschlossen, diesen durch 4 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt und anschließend der Abt. Bau- und 
Raumordnung beim Amt der Tiroler Landesregierung vorgelegt. Der Entwurf sah folgende Änderung des 
örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen vor:  
 

- Aufhebung der ökologisch wertvollen Freihaltefläche im Ausmaß von rd. 1598 m² und 
- Festlegung einer neuen Sondernutzungssignatur S13 mit der Festlegung: Kleinbetriebliche 

Nutzung mit Kleintierhaltung 
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Mit Schreiben der Abt. Bau- und Raumordnungsrecht vom 11.12.2018, Zl. RoBau-2-216/9/46-2018 wurde 
der Gemeinde Roppen eine Verkleinerung der Widmungsfläche empfohlen und zwar eine 
Sonderflächenwidmung mit Teilfestlegungen gem. § 51 TROG 2016, wobei der südliche Teil des 
Grundstückes 1138/2 als Sonderfläche Grünzug mit Sichtschutzgürtel gem. § 43. Abs. 1 lit. b TROG 2016 
zu widmen wäre. In jedem Fall wäre die Errichtung eines begrünten Walls mit Ing. Gigele privatrechtlich 
entsprechend abzusichern. 
Die Gemeinde hat sich dieser Empfehlung vollinhaltlich angeschlossen, hat beim Widmungswerber aber 
zusätzlich noch auf eine Teilung des Grundstückes bestanden. Mit Vermessungsurkunde des DI Guttner 
wird das Grundstück nun im nördlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 995 m² in das Gstk. 1138/2 und im 
südlichen Bereich mit einer Fläche von rd. 603 m² in das Gstk. 1138/3 geteilt. 
Mit privatrechtlicher Vereinbarung vom 30.1.2019 verpflichtet sich Ing. Gigele nun auf dem Gstk. 1138/3 
einen Sichtschutz zum südlich verlaufenden Radweg mit einem ca. 2-3 Meter hohen Erdwall/Damm zu 
versehen. Dessen dem Radweg zugewandte Seite wird mit heimischen Gehölzen bepflanzt und begrünt 
sowie auch der Rest des Grundstückes bepflanzt und begrünt. 
 

 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 gem. 
§ 71 Abs. 1 in Verbindung mit § 64 Abs. 4 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 
idgF., mit 10 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (GV Baumann Jochen und Ersatz-GR Neururer Benjamin) 
und 1 Stimmenthaltung (GR Gstrein Barbara) den von DI Rauch Friedrich – PlanAlp,  Zl. ORK-
rop18011_v1_2.mxd, ausgearbeiteten und geänderten Entwurf über die Änderung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen durch zwei Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: 
 
Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen 
 

- Aufhebung der ökologisch wertvollen Freihaltefläche im nördlichen Bereich der Gp. 1138 (neu 
zu formierende Gp. 1138/2) im Ausmaß von rd. 995 m² und 

- Festlegung einer neuen Sondernutzungssignatur S13 mit der Festlegung: Kleinbetriebliche 
Nutzung mit Kleintierhaltung 

- Einfügen der neuen Sondernutzungssignatur S13 mit der Festlegung: Kleinbetriebliche Nutzung 
mit Kleintierhaltung in Anlage B 

 
Gleichzeitig wurde gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
Zu Pkt. 8b)  Raumordnungsangelegenheiten - „Mair/Heiß – Innweg“ 

 
 
Flächenwidmungsplanänderung im Bereich der Gp. 1461/1 – Im Bereich Innweg - Mair/Heiß 
 

Beschlussfassung: 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 
einstimmig, gemäß § 71 Abs. 1 in Verbindung mit § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 
2016, LGBl. Nr. 101 idgF., den vom DI Rauch Friedrich – PlanAlp, Zl. 216-2018-00009, ausgearbeiteten 
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Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Roppen im Bereich der Gp. 1461/1 
(Innweg – Mair Alois/Pauline – Heiß Johann) durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde vor: 

Umwidmung 

Grundstück  1461/1 KG 80107 Roppen  
 
rund 193 m²  
von Freiland § 41  
in  
Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5)  

 
Gleichzeitig wurde gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
 
 ÖROK-Änderung im Bereich der Gp. 1461/1 – Im Bereich Innweg - Mair/Heiß 
 

Beschlussfassung: 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 gem. 
§ 71 Abs. 1 in Verbindung mit § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 
idgF., einstimmig den von DI Rauch Friedrich – PlanAlp,  Zl. ORK-rop19002_v1.mxd, ausgearbeiteten und 
geänderten Entwurf über die Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Roppen im 
Bereich der Gp. 1461/1 (Innweg – Mair Alois/Pauline – Heiß Johann) durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderungen des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde vor: 
 

- Aufhebung der landwirtschaftlichen Freihaltefläche im Ausmaß von rd. 193 m² und 
- Entsprechende Ausdehnung des baulichen Entwicklungsbereiches im Ausmaß von rd. 193 m², 

entsprechende Anpassung der maximalen Siedlungsgrenze und Ausdehnung des 
Geltungsbereichs der Entwicklungssignatur L05. Für diese sind folgende Festlegungen 
verankert. 
 

 z1a: Bebauung unter den in Anlage B genannten Bedingungen möglich 

 D2: überwiegend dichtere und mehrgeschoßige Bauweise bzw. verdichtete 
Flachbauweise 

 
Gleichzeitig wurde gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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Zu Pkt. 8c)  Bebauungsplan Grundstücke 864/1 und 5476 – Gewerbepark (Auer/Supersnow) 
 

Beschlussfassung: 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 26.2.2019 
einstimmig, gemäß § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 idgF., den 
lt. planlicher Darstellung des Raumplaners DI Rauch Friedrich – PlanAlp ausgearbeiteten Entwurf über die 
Erlassung eines Bebauungsplanes mit der Zl. B60 und eines ergänzenden Bebauungsplanes mit der Zl. 
B60/E1 im Bereich Gewerbepark (Tischlerei Auer Stefan und Fa. Supersnow), für die Grundstücke    864/11 
und 5476, KG Roppen durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des gegenständlichen 
Bebauungsplanes und ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
 
Zu Pkt. 9)  Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Unter Punkt „Anträge, Anfragen und Allfälliges“ wurde über folgende Themen diskutiert: 
 
 Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat über den aktuellen Stand bezüglich Trinkwasserkraftwerk und 

den weiteren Bauzeitplan. Nächste Woche starten voraussichtlich die Kabelverlegungsarbeiten vom 
Kraftwerk bis zum Einspeispunkt beim Gemeindeamt. Der Probebetrieb sollte voraussichtlich im Juni 
starten. Vbgm. Neururer Günter informiert in dieser Angelegenheit über seine Zusammenkunft mit 
Kuen Andreas von der TIWAG und die geplante Mitverlegung eines Erdkabels durch die TIWAG (womit 
irgendwann einmal vielleicht die Freileitung Richtung Oberängern ersetzt werden könnte). 
 

 Vbgm. Neururer Günter informiert den Gemeinderat über die letzte Forsttagssatzung. Für die 
Gemeinde wäre es evtl. für öffentliche Plätze von Interesse, dass es ein Projekt für die Pflanzung 
heimischer Bäume (z.B. Buche, Ahorn, Esche ..) gibt und diese Maßnahmen zu 100% gefördert 
werden.  

 
 Bgm. Mayr informiert über das Projekt „Das Inntal summt“ und die diesbezüglich anstehenden 

Infoveranstaltungen. GR Ennemoser Martin teilt mit, dass auch alle Roppner eingeladen sind 
entsprechende Maßnahmen für Bienen und Insekten in ihren Gärten zu setzen. Er selbst werde 
demnächst einige seiner landwirtschaftlichen Flächen mit Blumenwiesen bepflanzen. Bgm. Mayr regt 
an solche Bepflanzungen auch beim Dach des neuen Kindergartengebäudes und bei den Böschungen 
im Gewerbepark einzuplanen. 
 

 Vbgm. Neuruer Günter stellt das Projekt Grundzusammenlegung Unterfeld vor, welches nun durch 
die entsprechende Abteilung in der Landesregierung in Angriff genommen wird. Das Projekt sieht eine 
Zusammenlegung von landwirtschaftlichen Flächen nördlich der Bahntrasse vom Bahnhof bis zur 
Riedegg-Siedlung vor und auch beidseitig des Leonhardsbaches von der Lehne bis nach Oberängern. 
Ziel wird es wieder sein aus kleinstrukturierten Parzellen neue Grundstücke zu bilden, die vor allem 
über eine Zufahrt verfügen, sodass auch eine landw. Bewirtschaftung für die Zukunft gesichert ist. 
Gleichzeitig würde vom Bahnhof bis zur Riedegg-Siedlung eine Notzufahrt entstehen, mit welcher 
künftig LKW-Anfahrten gewährleistet wären (z.B. auch für die Bauphase für die geplante 
Vergrößerung der Riedegg-ÖBB-Unterführung). Dieses Jahr werden noch die ersten Gespräche mit 
Grundbesitzern und Grenzfeststellungen erfolgen, nächstes Jahr dann die Umsetzung. Bgm. Mayr 
informiert bei dieser Gelegenheit über ein kürzliches Gespräch mit ÖBB-Vertretern bzgl. 
Bahnunterführungen Riedegg und Bahnhof. Geplant wäre eine Umsetzung für 2020/2021. 
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 Vbgm. Neururer Günter informiert den Gemeinderat über ein geplantes Projekt für einen 

Rundwanderweg/Wasserwaalweg im Bereich Sportplatz – Seeanger – Karrer-Höhe, welches schon 
2008 einmal Thema war, aber damals leider nicht realisierbar war. Inzwischen würde dieses Projekt 
mit ca. 65% gefördert werden und auch der TVB Imst zeigt sich vom Projekt begeistert und hätte eine 
Kostenübernahme (ca. 50% der Restkosten) in Aussicht gestellt. Projektträger müsste nun nicht mehr 
die Wassergenossenschaft sein, sondern könnte dies die Gemeinde übernehmen. Bgm. Mayr teilt mit, 
dass morgen ein Treffen mit einem Projektanten ansteht, der schon Erfahrung mit solchen Projekten 
hat. Es soll eine Kostenschätzung vorgelegt werden, ein Grundsatzbeschluss des Regio-Vereins 
eingeholt werden und Vorgespräche mit den Grundbesitzern stattfinden. 

 
 GR Gstrein Barbara erkundigt sich beim Bürgermeister bis wann die Grundkaufentschädigungen an 

die Grundbesitzer des Gewerbeparkes Baustufe 3 ausbezahlt werden, da sie im letzten 
Vorstandsprotokoll gelesen hat, dass schon Verkaufsgespräche der Gemeinde mit Firmen stattfinden. 
Bgm. Mayr teilt mit, dass die Gemeinde das Geld im Dezember vergangenen Jahres auf das 
Treuhandkonto überwiesen hat. Es liegt nun laut Dr. Kurz an den ausstehenden Bescheiden der 
Grundverkehrsbehörde sowie einigen noch nicht eingelangten Zustimmungen zum Steuerbescheid; 
Bgm. Mayr wird eine schnellstmögliche Auszahlung urgieren. 

 
 GV Baumann Jochen erkundigt sich beim Bürgermeister über den Bauzeitplan für die Baureifmachung 

der Bauplätze im Gewerbepark durch die Firma Prantl. Seiner Meinung nach liegt hier eine deutliche 
Bauverzögerung vor und  der geplante Termin (Ostern) ist nicht mehr realistisch. Man sei immer davon 
ausgegangen, dass im Frühjahr die Arbeiten soweit abgeschlossen werden, dass die Parzellen „in der 
Natur“ gemessen werden können. Er hofft nicht, dass die befürchtete Bauverzögerung die 
Interessenten abschrecken könnte. Er regt an künftig mit Firmen Pönalen zu vereinbaren, um ein 
Druckmittel in der Hand zu haben. Bgm. Mayr berichtet über die Besprechungen mit der Firma Prantl, 
die die Baureifmachung termingemäß über die Bühne bringen wird.  
 

 GV Baumann Jochen bedankt sich beim Bauhofteam für die Aufstellung der Poller an den 
Gefahrenstellen „Schutzweg Dorfstraße“ und „Fußgängerübergang Widumweg“, die seiner Meinung 
nach gerade für die Schulkinder einen wesentlichen Schutzfaktor darstellen. Gleichzeitig appelliert er 
an die Gemeindebürger, die Augen offen zu halten und der Gemeinde neuralgische Punkte zu melden. 

 
 GR Ennemoser Martin bemängelt, dass der Christbaumweg inzwischen von einigen benutzt wird um 

ihren Christbaumschmuck zu entsorgen. Jedenfalls hat er kürzlich wieder zahlreichen hinterlassenen 
Christbaumschmuck gesammelt und ordnungsgemäß entsorgt, damit dies im Frühjahr für das 
Weidevieh keine Gefahr darstellt. 

 
 
 
Gemäß § 115 Abs. 2 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 können Gemeindebewohner, die behaupten, dass durch 
diesen Beschluss des Gemeinderates Gesetze oder Verordnungen verletzt wurden beim Gemeindeamt Roppen 
schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben. 

 



TEILEN MACHT STARK „AKTION FASTENSUPPE“ 

ASCHERMITTWOCH, 06. März 2019 im Kultursaal              

von ca. 10.45 Uhr bis 14.00 Uhr 

ALLE sind zum Suppenessen eingeladen





 



Veranstaltungsnewsletter

Feuerwehrball 
02.02.2019 (Samstag), 20:30 - 03:00 Uhr

Tischreservierung bei Kdt. Stv. Kneißl Alexander 
unter der Nummer: +43 699 11544564

Blutspendeaktion 
05.02.2019 (Dienstag), 17:00 - 20:00 Uhr

https://www.roppen.at/system/web/veranstaltung.aspx?menuonr=218697079&sprache=1&lq=1&pk_base=cGtfY2FtcGFpZ249K1ZlcmFuc3RhbHR1bmdzbmV3c2xldHRlciswMS4wMi4yMDE5Ky0rMTUuMDIuMjAxOSZwa19rd2Q9Qmx1dHNwZW5kZWFrdGlvbiZwa19hY3Rpb25fbmFtZT1OZXdzbGV0dGVyJTJmK1ZlcmFuc3RhbHR1bmdzbmV3c2xldHRlciUyZg==&detailonr=225437623-316&rId=70bd1a2f-b7dd-4d2b-8fb3-e7cb23ac6e85&aId=38a1b50d-dd97-44f7-8d97-ef5d1c2b3210
https://www.roppen.at/system/web/veranstaltung.aspx?menuonr=218697079&sprache=1&lq=1&pk_base=cGtfY2FtcGFpZ249K1ZlcmFuc3RhbHR1bmdzbmV3c2xldHRlciswMS4wMi4yMDE5Ky0rMTUuMDIuMjAxOSZwa19rd2Q9RmV1ZXJ3ZWhyYmFsbCZwa19hY3Rpb25fbmFtZT1OZXdzbGV0dGVyJTJmK1ZlcmFuc3RhbHR1bmdzbmV3c2xldHRlciUyZg==&detailonr=225413360-316&rId=70bd1a2f-b7dd-4d2b-8fb3-e7cb23ac6e85&aId=38a1b50d-dd97-44f7-8d97-ef5d1c2b3210
https://www.roppen.at/system/web/veranstaltung.aspx?menuonr=218697079&sprache=1&lq=1&pk_base=cGtfY2FtcGFpZ249K1ZlcmFuc3RhbHR1bmdzbmV3c2xldHRlciswMS4wMi4yMDE5Ky0rMTUuMDIuMjAxOSZwa19rd2Q9RmV1ZXJ3ZWhyYmFsbCZwa19hY3Rpb25fbmFtZT1OZXdzbGV0dGVyJTJmK1ZlcmFuc3RhbHR1bmdzbmV3c2xldHRlciUyZg==&detailonr=225413360-316&rId=70bd1a2f-b7dd-4d2b-8fb3-e7cb23ac6e85&aId=38a1b50d-dd97-44f7-8d97-ef5d1c2b3210
https://www.roppen.at/system/web/veranstaltung.aspx?menuonr=218697079&sprache=1&lq=1&pk_base=cGtfY2FtcGFpZ249K1ZlcmFuc3RhbHR1bmdzbmV3c2xldHRlciswMS4wMi4yMDE5Ky0rMTUuMDIuMjAxOSZwa19rd2Q9Qmx1dHNwZW5kZWFrdGlvbiZwa19hY3Rpb25fbmFtZT1OZXdzbGV0dGVyJTJmK1ZlcmFuc3RhbHR1bmdzbmV3c2xldHRlciUyZg==&detailonr=225437623-316&rId=70bd1a2f-b7dd-4d2b-8fb3-e7cb23ac6e85&aId=38a1b50d-dd97-44f7-8d97-ef5d1c2b3210


Jhv. Seniorenbund 
07.02.2019 (Donnerstag), 14:00 - 17:00 Uhr

Nützen Sie bereits die Gemeinde Apps Gem2Go und 
Bürgermeldungen.com?
Verfügbar für iOS, Android, Windows Phone 

https://www.gem2go.at
https://www.buergermeldungen.com 

Wenn Sie den Newsletter abbestellen bzw. einen weiteren Newsletter abonnieren möchten, 
dann klicken Sie bitte hier.

Gemeinde Roppen, Mairhof 33, 6426 Roppen 
Tel: +43 5417 5210 Fax: +43 5417 5210-15 
Web: http://www.roppen.at E-Mail: gemeinde@roppen.tirol.gv.at 
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Konrad Melmer Gedenkskirennen 
16.02.2019 (Samstag)

Einladung und Ausschreibung zum Konrad Melmer Gedenkskirennen (51 KB) - .PDF 

Pfarrcafé 
17.02.2019 (Sonntag), 11:00 - 12:00 Uhr

Nützen Sie bereits die Gemeinde Apps Gem2Go und 
Bürgermeldungen.com?
Verfügbar für iOS, Android, Windows Phone 

https://www.gem2go.at
https://www.buergermeldungen.com 

Gemeinde Roppen, Mairhof 33, 6426 Roppen 
Tel: +43 5417 5210 Fax: +43 5417 5210-15 
Web: http://www.roppen.at E-Mail: gemeinde@roppen.tirol.gv.at 

mailto:gemeinde@roppen.tirol.gv.at
http://www.roppen.at/
https://www.buergermeldungen.com/
https://www.gem2go.at/
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Weiberball 
23.02.2019 (Samstag), 20:00 - 02:00 Uhr

Musikalische Mitgestaltung der Sonntagsmesse 
24.02.2019 (Sonntag), 10:00 - 11:00 Uhr

Musikalische Messe – Mitgestaltung der Hl. 
Sonntagsmesse am 24. Februar 2019 um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche...
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TEILEN MACHT STARK "Aktion Fastensuppe" 
06.03.2019 (Mittwoch), 10:45 - 14:00 Uhr

TEILEN MACHT STARK „AKTION FASTENSUPPE“ 
ASCHERMITTWOCH, 06. März 2019 im Kultursaal 
von ca....

Schmiede Pepi Gedächtnisschießen 
07.03.2019 (Donnerstag)

Schmiede Pepi Gedächtnisschießen 
08.03.2019 (Freitag)
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   Bericht im Impule - Woche 6 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Bericht im 

 Blickpunkt 

 Woche 6 

Schützen Luftgewehr 



 

 

 Bericht in der Oberländer Rundschau - Woche 6 

Schwarzbau 



 

 

  Bericht in der Tiroler Tageszeitung   

      am Samstag den 16. Februar Chronik  

Jolanda Krismayr 



 

 Bericht in der Tiroler Tageszeitung am 21. Februar 2019 

Blüteninsel Bienen 

 



 

 

 

     Bericht in der Tiroler Tageszeitung Bienenhaus 



 

Informationen LWL-Anschlüsse – Glasfasernetz der Gemeinde Roppen 

• Allgemeine Informationen für LWL-Anschlüsse 

o  

Auf dem Weg in die Zukunft investiert die Gemeinde Roppen 

derzeit in den Ausbau des eigenen Glasfasernetzes. Ein großer Teil 

unseres Dorfes ist bereits mit Leitungen erschlossen. Der Ausbau 

wurde dabei mit öffentlichen Mitteln des Landes Tirol gefördert 

und in Zusammenarbeit mit heimischen Firmen ausgeführt. 

Glasfaser bis ins Gebäude ! 

Viele Internet-Anbieter sprechen von zukunftssicheren 

Glasfasernetzen, verwenden aber für den letzten Teil ihrer 

Anbindung bestehende Kupferleitungen, die für große Bandbreiten 

und superschnelles Internet eine wesentliche Engstelle bilden. 

Grund hierfür: Die Leistungsfähigkeit von Kupfer nimmt im 

Gegensatz zu Glasfaserleitungen mit jedem Meter ab. Das einzige 

Glasfasernetz in Roppen, das wirklich im Haus endet, ist das LWL-

Netz der Gemeinde Roppen in Zusammenarbeit mit den hier 

angeführten offiziellen Partnern! 

Mit Breitband ultraschnell surfen 

Moderne Internetanschlüsse bieten viele Möglichkeiten: schnell 

Musik herunterladen, Fernsehen über TV online schauen oder 

einfach nur richtig schnell surfen. Aber gerade bei uns im 

ländlichen Raum waren leistungs-fähige Zugänge lange Zeit nicht 

verfügbar. Wir machen superschnelle Surfgeschwindigkeiten nun 

möglich. 

Was ist Glasfaser und welche Vorteile bringt es? 

Glasfaserkabel übertragen Daten und Signale in Form von 

Lichtwellen. Die Verwendung von Glasfaser bietet die Möglichkeit 

javascript:void(0);


einer sehr viel schnelleren und qualitativ hochwertigeren 

Übertragung, als dies mit elektrischer Übermittlung realisierbar ist. 

Kann mein Objekt an das Glasfaserkabel angeschlossen 

werden? 

Dem Menüpunkt „Übersichtsplan der derzeit erschlossenen LWL-

Gebiete“ können Sie entnehmen, welche Bereiche unseres 

Ortsgebietes derzeit schon mit dem Glasfasernetz der Gemeinde 

erschlossen sind. 

Unser Tipp: Melden sie sich mit nachstehenden Formular 

„Anschlussantrag für einen LWL-Anschluss“ an und wir 

überprüfen, ob Ihr Objekt im Anschlussbereich liegt und ein 

Anschluss möglich ist. 

Der weitere Ausbau des LWL-Netzes in unserem Ortsgebiet erfolgt 

in den nächsten Jahren in Etappen und ist abhängig von der 

Nachfrage.  

Wie erfolgt die Anbindung an das Glasfaserkabel? 

Das Glasfaserkabel wird von der Gemeinde Roppen auf deren 

Kosten bis zur Grundstücksgrenze des Anschlussobjektes verlegt 

(wofür die Anschlussgebühren an die Gemeinde anfallen – siehe 

Menüpunkt Preise). Ab hier ist der Anschlusswerber in Absprache 

und Zusammenarbeit mit unserem Anschlusspartner „TirolNet“ für 

die weitere Verlegung und den Anschluss zuständig. 

Welche monatlichen Kosten fallen an? 

Unser Anschlusspartner TirolNet bietet attraktive und 

maßgeschneiderte Pakete für Private und auch Business-Kunden. 

Informieren Sie sich nachstehend über die Preise und möglichen 

Pakete unseres Anschlusspartners TirolNet bzw. kontaktieren Sie 

für genauere Informationen deren Mitarbeiter unter den 

angegebenen Kontaktdaten (siehe Menüpunkt – Kontakt – 

Anschlusspartner) - www.tirolnet.com. 

VoIP – Telefonie über die Internetleitung 

In Zusammenarbeit mit verschiedenen 

Telekommunikationsanbietern wird auch die Telefonie als 

zusätzlicher Dienst über die Internetverbindung angeboten. Die 

bestehende Rufnummer mit der lokalen Vorwahl des jeweiligen 

Ortes kann bestehen bleiben und portiert werden. Somit ist 

optimale VoIP Qualität durch das hochqualitative Glasfasernetz 

möglich. Weitere Infos dazu erhalten Sie bei unserem 

Anschlusspartner TirolNet – www.tirolnet.com. 

http://www.tirolnet.com/


 



 



 
Autor: Ewald Auer aus Imst  

BEZIRK IMST (ea). Nach der Winterpause starteten die 

Sportschützen des Bezirkes Imst mit den Rückrunden bei den 

Raiffeisen-Bezirksrundenwettkämpfen mit dem Luftgewehr 

und der Luftpistole. Bei den Luftgewehrmeisterschaften 

(stehend frei) setzte Umhausen 1 auch im neuen Jahr seine 

Siegesserie fort und besiegte Roppen 1 (aktuell Rang Drei) mit 

1624,0 : 1615,8 Ringen. Auch die zweiplatzierte Mannschaft 

Mieming 1 begann die Rückrunden mit einem Sieg. In der 

Klasse B festigte Roppen 2 die Tabellenführung - mit 1568,8 

Ringen holte sich die Mannschaft beide Punkte gegen Oetz 1 

(1552,2). In der Tabelle führt Roppen 2 vor Imst 1 und Oetz 1. 

Haiming 2, Tabellenführer der Klasse C, startete ebenfalls mit 

einem Sieg in die Rückrunden und führt in der Tabelle vor 

Imst 2 und Umhausen 3. Die besten Einzelergebnisse erzielten 

Viktoria Hafner (Umhausen) mit 412,1 Ringen und Marie-

Theres Auer (Roppen) und Hannes Patka (Mieming) mit 

jeweils 410,4. 

Bei den Pistolenschützen erzielt die Mannschaft aus Oetz mit 

https://www.meinbezirk.at/imst/profile-39/ewald-auer?type=article


Karlheinz Mühlpointner, Iwan Bacher und Hans Bacher 

Runde für Runde die besten Ergebnisse und liegt nach sieben 

Runden mit 7508 Ringe in Führung. Haiming 1 (7374) und 

Mieming 1 (7246) folgen auf den Rängen Zwei und Drei. Das 

beste Einzelergebnis gelang Ronald Gust aus Mieming mit 

369 Ringen. Thomas Baumann (Haiming) erzielte 366, Hans 

Bacher (Oetz) 363 Ringe. 

Bei der teilnehmerstärksten Meisterschaft, den Raiffeisen-

Rundenwettkämpfen LG-sitzend aufgelegt führt Tarrenz 1 

nach sechs Runden mit einem Schnitt von 965,3 Ringen die 

Tabelle an – Sölden 1 (963,4) und Silz 1 (963,4) folgen auf 

den weiteren Rängen. Auch Längenfeld 2 als Vierter oder 

Sölden 2 als Fünfter liegen nur minimal zurück. Nach den 

zehn Vorrunden ist somit ein spannendes Finale garantiert. 

Die besten Schützen dieser Meisterschaften sind Gebhard 

Kurz (Tarrenz) mit 322,3 Schnitt, Hannes Maier (Sölden) mit 

322,2 und Verena Sattler (Längenfeld) sowie Rainer Kurz 

(Tarrenz) mit 321,8 Ringen. 

 

        Bericht in Meinbezirk.at 



Newsletter der Gemeinde Roppen 
 
 

Diese Woche findet ihr auf unseren Gemeinde-Webseiten www.roppen.at 
folgende Neuigkeiten: 
 
 
Der aktuelle Veranstaltungstipp: 

Weiberball am Samstag, 23. Februar im Kultursaal Roppen. 
 
 
Das  Foto der Woche: 

Das Foto der Woche mit dem Titel „Traum-Skitour Mute“ hat uns „Pohl 
Alexander“ zugesandt 
Wir freuen uns immer wieder über Zusendungen von Schnappschüssen und 
präsentieren diese gerne als Foto der Woche 
 
 
Fotos vom Dorfskirennen: 

Fotos vom heurigen Dorfskirennen beim Galtwiesenlift in Wald i.P. in der 
Fotogalerie 
 
 
Einschreibung Kindergarten/Kinderkrippe: 

Einschreibung für das Kindergarten- bzw. Kinderkrippenjahr 2019/2020 am 
Dienstag, 26.2.2019 von 14-17 Uhr. 
 
 
Amtstafel: 

Kundmachung samt Tagesordnung für die anstehende Gemeinderatssitzung am 
26. Februar. 

Kundmachung Rauschbrandschutzimpfung. 
 
 
 
Gruß Harald & Alex 
 
 

http://www.roppen.at/


Roppener Dorfskirennen beim Galtwiesenlift in Wald im Pitztal 

16. Februar 2019, 18:36 Uhr 

 

Autor: Barbara Klotz aus Imst  

WALD i.P. (bako) Am vergangenen Sonntag fand beim 

"Galtwiesenlift"  in Wald im Pitztal das Roppener Dorfskirennen statt. 

An die 70 Teilnehmer waren dabei, die sich in zwei Durchgängen über 

den "Rennhang" herunterstürzten. Von den jüngsten, mit gerade mal 4 

Jahren bis zu den ältesten Teilnehmern war die Begeisterung groß. Bei 

perfektem Wetter und super Schnee ging das unfallfreie Rennen über 

die Bühne das die Sportunion Roppen organisierte. Bei der 

anschließenden Preisverteilung in der Jausenstation Waldeck wurden 

die siegreichen Rennfahren dann gebührend gefeiert. 

        Quelle: meinbezirk.at 

 

 

https://www.meinbezirk.at/imst/profile-38/barbara-klotz?type=article


 

 

 

 



 



 



 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  TEILEN MACHT STARK „AKTION FASTENSUPPE“  

  ASCHERMITTWOCH, 06. März 2019 im Kultursaal              

  von ca. 10.45 Uhr bis 14.00 Uhr  

  ALLE sind zum Suppenessen eingeladen 
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Feuerwehrball  

02.02.2019 (Samstag), 20:30 - 03:00 Uhr 

 

Tischreservierung bei Kdt. Stv. Kneißl Alexander 

unter der Nummer: +43 699 11544564 

 

 

 

Blutspendeaktion  

05.02.2019 (Dienstag), 17:00 - 20:00 Uhr 

 

 

 

 

Jhv. Seniorenbund  

07.02.2019 (Donnerstag), 14:00 - 17:00 Uhr 
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Nützen Sie bereits die Gemeinde Apps Gem2Go und 
Bürgermeldungen.com? 
Verfügbar für iOS, Android, Windows Phone  

 
https://www.gem2go.at 

https://www.buergermeldungen.com  

 

 

Wenn Sie den Newsletter abbestellen bzw. einen weiteren Newsletter abonnieren möchten, 

dann klicken Sie bitte hier. 

 

 

Gemeinde Roppen, Mairhof 33, 6426 Roppen  

Tel: +43 5417 5210 Fax: +43 5417 5210-15  

Web: http://www.roppen.at E-Mail: gemeinde@roppen.tirol.gv.at  
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Konrad Melmer Gedenkskirennen  

16.02.2019 (Samstag) 

Einladung und Ausschreibung zum Konrad Melmer 

Gedenkskirennen (51 KB) - .PDF  

 

 

 

 

Pfarrcafé  

17.02.2019 (Sonntag), 11:00 - 12:00 Uhr 
 

 

 

 

Nützen Sie bereits die Gemeinde Apps Gem2Go und 
Bürgermeldungen.com? 
Verfügbar für iOS, Android, Windows Phone  

 
https://www.gem2go.at 

https://www.buergermeldungen.com  

 

 

Gemeinde Roppen, Mairhof 33, 6426 Roppen  

Tel: +43 5417 5210 Fax: +43 5417 5210-15  

Web: http://www.roppen.at E-Mail: gemeinde@roppen.tirol.gv.at  
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Veranstaltungsnewsletter 

. 

 

 

Weiberball  

23.02.2019 (Samstag), 20:00 - 02:00 Uhr 

 

 

 

 

Musikalische Mitgestaltung der Sonntagsmesse  

24.02.2019 (Sonntag), 10:00 - 11:00 Uhr 

 

Musikalische Messe – Mitgestaltung der Hl. 

Sonntagsmesse am 24. Februar 2019 um 10 Uhr in 

der Pfarrkirche... 
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TEILEN MACHT STARK "Aktion Fastensuppe"  

06.03.2019 (Mittwoch), 10:45 - 14:00 Uhr 

 

TEILEN MACHT STARK „AKTION FASTENSUPPE“ 

ASCHERMITTWOCH, 06. März 2019 im Kultursaal 

von ca.... 

 

 

 

Schmiede Pepi Gedächtnisschießen  

07.03.2019 (Donnerstag) 

 

 

 

 

Schmiede Pepi Gedächtnisschießen  

08.03.2019 (Freitag) 
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